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In der Zwischenzeit sind wir es in der Gemeinde gewohnt, mit 
schwierigen Zeiten umzugehen und diese zu meistern. Dies zei-
gen auch die unterschiedlichsten Aktivitäten des Jahres 2023 in 
der Gemeinde und der Zusammenhalt bei uns im Ort wird sehr 
gut durch regelmäßige Veranstaltungen und auch neue Ideen des 
Miteinanders geprägt. Erst in der Rückschau auf ein Jahr sieht man 
erst die vielfältigen Aktivitäten in unserem Ort.
Den Wunsch am Ende des vergangenen Jahres kann man leider 
in einer neuen weiteren Dimension nur wiederholen: Frieden und 
dies ergänzt durch Zufriedenheit!
Gleich zu Beginn des Jahres 2023 gab es im Januar ein privat or-
ganisiertes Benefizkonzert zu Gunsten krebskranker Kinder im 
Bürgerhaus Sechselberg mit Klaviermusik. Im Rahmen der Win-
terkulturtage fand in der Gaststätte Krone in Sechselberg mit der 
Band September bei vollem Haus ein Programm mit latin flowered 
music statt.

 
03.02.2023: Band September – latin flowered music

Am 11. Februar fand dann der schon zur Tradition gewordene 
Narrensprung in Althütte statt, wieder mit einem Zunftmeister-
empfang, Rathaussturm und einer Narrentaufe. Fehlen durfte auch 
nicht ein Kinderfasching in der Festhalle Althütte. Der Kinderfa-
sching wurde vom TSV Sechselberg und dem Waldkindergarten 
organisiert.

 
Narrentaufe vor dem Rathaus

 
Kinderfasching in der Festhalle Althütte

Der Jugendtreff Revier machte sich über einen Wechsel Gedanken. 
Dies wurde auch in einer Ortsjugendkonferenz im Februar bespro-
chen. Denn die Räumlichkeiten im denkmalgeschützten Gebäude 
Rathausplatz 3 werden für die Erweiterung des Heimatmuseums 
benötigt und es wurde ein Domizil für die Jugendlichen im Gebäu-
de Schulstraße 14 gefunden, das in der Zwischenzeit durch die 
engagierte Initiative der Jugendlichen entsprechend hergerichtet 
wurde.
Der Musikverein Althütte gab im März sein erstes Konzert, ein Ge-
meinschaftskonzert der Jugendmusik- & Kunstschule Backnang. 
Im April folgte dann das Jahreskonzert des Musikvereins unter 
dem Motto „Lass dir was erzählen .“. Und der Musikverein erzähl-
te viel .

 
Gemeinschaftskonzert Musikverein und Jugendmusik- und Kunst-
schule

 
Jahreskonzert Musikverein Althütte April 2023

Jahresrückblick 2023
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Nicht fehlen durfte im März 2023 das in der Zwischenzeit 8. Mo-
dellballonfeschdle. Hier treffen sich aus den unterschiedlichsten 
Regionen und dem Ausland (u. a. Luxemburg und der Schweiz) 
Modellballoner und veranstalten interne Wertungsfahrten, beson-
dere Attraktion ist dabei immer das öffentliche Modellballonglühen 
am Samstagabend, welches am Sportplatz Sechselberg stattgefun-
den hat.

 
Modellballonglühen am Sportplatz Sechselberg

Die Landfrauen Althütte haben ebenfalls während des Jahres wie-
der zahlreiche Fortbildungsveranstaltungen angeboten, aber auch 
traditionelle Veranstaltungen gepflegt. So ging es im März mit dem 
Ostermarkt in der Festhalle Althütte los. Es wurde das 35-jährige 
Jubiläum gefeiert und im Oktober fand wieder das Kirbefest statt.

 
35 Jahre Landfrauen Althütte

 
Kirbefest im Oktober 2023

Am 22.04.23 fand der erste Gesundheitstag in Althütte statt. In der 
Festhalle Althütte konnten sich die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher über die Möglichkeiten und Dienstleister im Ort ein Bild 
verschaffen und Kontakte untereinander knüpfen. 

Auch der Seniorenrat Althütte war mit einem Stand vertreten und 
hat über die Angebote für Seniorinnen und Senioren informiert. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an unseren Hausarzt Dr. Tscheu-
schner, der hier federführend mit seinem Team in der Organisation 
tätig war.

 
Der Seniorenrat beim Gesundheitstag

 
Gut besucht waren alle Stände und Vorträge.

Am 17. Mai 2023 war ein weiteres erfreuliches Ereignis zu feiern: 
der ORTkauf in Althütte in der Hauptstraße öffnete seine Tore. 
Nach der Schließung von Danica´s Dorflädle, der an dieser Stelle 
noch einmal für ihr Engagement gedankt sei, konnte hier nun wie-
der ein Baustein in der Nahversorgung eröffnet werden. 

Montags bis sonntags von 5 bis 23 Uhr besteht die Möglichkeit, 
rund 1.300 Artikel des täglichen Bedarfs zu erwerben.
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Eröffnung ORTkauf in der Hauptstraße in Althütte

Im Hauptorgan der Gemeinde fand ein Doppelwechsel im Mai 
statt: ausgeschieden aus dem Gemeinderat ist Dietmar Bauer und 
Alfred Funk, nachgerückt sind Karl-Heinz Schäufele und Steffen 
Klauss. Herzlichen Dank allen Beteiligten für ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft sich in die Gemeinde ehrenamtlich einzubringen.

 
Neu im Gemeinderat: Karl-Heinz Schäufele und  
Steffen Klauss

 
Ausgeschieden aus dem Gemeinderat: Alfred Funk  
und Dietmar Bauer

Die Chorgemeinschaft gab ein schönes Konzert „Musikalische  
Reise“ mit Voices InTAKT am 20.05.20 23

 
„Musikalische Reise“ Voices InTAKT im Mai 2023

Im Juni war es so weit: im Rahmen des Feuerwehrfestes konnten 
die beiden neuen Feuerwehrfahrzeuge MLF und GW-T offiziell der 
Feuerwehr übergeben und in Dienst gesetzt werden. Die Einsatz-
kraft der Feuerwehr Althütte wurde durch diese beiden Fahrzeug-
beschaffungen auf ein neues Niveau gehoben. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Althütte für deren unermüdlichen Einsatz im Jahr 2023, 
da doch einige Einsätze und Herausforderungen gemeistert wer-
den mussten. Neben Einsätzen zu Bränden und Hilfeleistungen 
und einer neuen Brandmeldeanlage wird besonders in Erinnerung 
bleiben der Einsatz im Rahmen des Sturmes im August, bei dem 
auch mit Hilfe von privaten Personen und Unterstützern eine Per-
son im Waldgebiet Ochsenhau gerettet werden konnte.

 
Feuerwehrfest und Fahrzeugübergabe am 18.06.2023

Beim 8. Sommerempfang Althütte grüßt und ehrt am 07.07.2023 
konnte Bürgermeister Sczuka zahlreiche Gäste willkommen heißen 
und Ehrungen durchführen. Im Anschluss fand wieder ein kleiner 
Empfang statt, der ausgiebig zum Austausch genutzt wurde. Ein-
ladung an dieser Stelle schon zu dem alljährlich stattfindenden 
Empfang, der immer am ersten Freitag im Juli stattfindet und alle 
Bürgerinnen und Bürger sind hierzu immer herzlich eingeladen.

 
8. Sommerempfang Althütte grüßt und ehrt am 07.07.2023
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Am 16.07.2023 fand das Musikfest auf dem Festgelände mit Oldti-
merausstellung statt. Diese Veranstaltung ist mittlerweile weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus beliebt und es ist immer wieder er-
staunlich, welche „Schätze“ in den Garagen zu finden sind und an 
diesem Tag bestaunt werden können. 

Im Jahr 2023 wurde auch Holzverarbeitung vorgeführt und der 
Heimatkulturverein brachte sich mit historischem in das Gesche-
hen mit ein.

 
Musikfest des Musikvereins Althütte im Juli 2023

 
Der Heimatkulturverein beim Musikfest

In den Sommerferien wurde wieder für die Kinder ein Ferienpro-
gramm mit zahlreichen Veranstaltungen angeboten, und es gab für 
die Seniorinnen und Senioren einen Ausflug nach Ellwangen und 
Fachsenfeld. 

Der Heimatkulturverein veranstaltete dann im September eine 
Brautmodenschau anlässlich der Eröffnung einer Ausstellung im 
Museum „Hochzeiten im Wandel der Zeit“.

Ebenfalls im September fand der Tag des Schwäbischen Waldes 
statt und es wurden wieder zahlreiche Veranstaltungen angeboten. 
In Althütte konnte man wieder Gast im indischen Dorf sein und 
Landrat Dr. Richard Sigel kam zu Besuch, um auch 50 Jahre Rems-
Murr-Kreis zu feiern. 

Anlässlich hierzu fand eine Fotoausstellung im Freien statt.

 
Schwäbischer Waldtag in Althütte, mit WaldFee, BM Reinhold Sczuka 
und Landrat Dr. Richard Sigel

Auch für die Anna-Haag-Grundschule gab es im Jahr 2023 Neu-
igkeiten. 
Nachdem der bisherige Schulleiter Edmund König in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet wurde, konnte zum Glück sehr 
schnell nach den Sommerferien die Nachfolgerin ihren Dienst in 
Althütte aufnehmen. 
Herzlich willkommen Frau Anne Jaworski hier in Althütte und viel 
Vergnügen bei Ihrer neuen Aufgabe an der Anna-Haag-Grund-
schule.
Am Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober 2023 fand das tra-
ditionelle Nussafeschd des Musikvereins Althütte in der Festhalle 
statt. 
Ebenfalls im Oktober lud der TSV Althütte zu seiner Jahresfeier 
ein und im November konnte die Tennisabteilung ihr 50-jähriges 
Bestehen feiern.

 
Jubiläum 50 Jahre Tennis in Althütte

Im November konnte dann der sehr aktive Heimatkulturverein ein 
weiteres Highlight präsentieren: 150 Jahre Rathausplatz 3 in Alt-
hütte, eine sehenswerte Ausstellung und Dokumentation konnte 
der Öffentlichkeit vorgestellt werden.
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Gebäude Rathausplatz 3 in Althütte

Ein weiteres Jubiläum konnte das Haus Lutzenberg feiern und auf 
eine 90-jährige Geschichte zurückblicken. Das Jahr wurde schließ-
lich durch den lebendigen Adventskalender abgeschlossen und 
den alljährlich im und um das Rathaus stattfindenden Hobbykünst-
lermarkt mit Landfrauencafé in der Festhalle.
Das DRK Althütte führte wieder gut besuchte Blutspendetermine 
und Sammlungen durch und engagierte sich in herausragender 
Weise mit der Integration der Helferinnen und Helfer des AK Asyl 
in das DRK.
Der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen Strohhof und Rathaus 
konnte ebenfalls im Jahr 2023 durchgeführt und abgeschlossen 
werden.

 
Bushaltestelle Rathaus Althütte während des Umbaus

Allen Bürgerinnen und Bürgern sei an dieser Stelle wieder 
gedankt für die vielfältige Unterstützung zum Wohle unserer 

Einwohner und durch die pünktliche Zahlung der Steuern und 
Gebühren. Gemeinsam werden wir auch die Zukunft weiter meis-
tern in einem Jahr 2024, in dem hoffentlich wieder der Frieden in 

der globalen Welt einzieht.

Ihr
Reinhold Sczuka, Bürgermeister

WER ruft an?

WO ist es passiert?

WAS ist passiert?

WIE viele Verletzte/Betroffene?

WELCHE Art von Verletzung?

WARTEN auf Rückfragen!

SEKUNDEN 
 ENTSCHEIDEN

Der richtige Notruf 
‐ 

Die fünf W-Fragen

IM NOTFALL 
Feuerwehr, 
Notarzt und 
Rettungsdienst

Der richtige Notruf 

112

robuart/iStock/Thinkstock
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Weissach im Tal 07191 3526-0
Rettungsdienst/Krankentransport
Euronotruf 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst mit einheitlicher 
Rufnummer: 116 117
Ärztlicher Notfalldienst im Gesundheitszentrum in 
Backnang, Stuttgarter Straße 107
Samstags, sonntags und an Feiertagen ab 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: 
Mo. 18 - 22 Uhr, Di. 18 - 22 Uhr; Mi. 14 - 22 Uhr; 
Do. 18 - 22 Uhr; Fr. 14 - 22 Uhr, Sa., So und Feiertage 8 - 22 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 geschlossen.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
Telefon 0180 6 071122 oder 01805 Augen SOS
Augen Notfallpraxis Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstr. 60,70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr.

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen, Telefon 01805 003656.

Kinderärztlicher Notfalldienst für Kinder/
Jugendliche
Tel. 01806 073614
Kinder Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr,
Mi. 18 – 22 Uhr, Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 18 – 22 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr.

Gynäkologischer Notdienst
Täglich unter der Telefonnummer 01805 557890

Orthopädisch-Chirurgischer Notdienst
Von Montag bis Freitag unter der Telefonnummer 01805 557891

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Das Notfalldienstzentrum in Stuttgart-Mitte behan-
delt zahnmedizinische Notfälle
• Montag bis Donnerstag: täglich ab 20.00 Uhr bis 6.00 

Uhr des Folgetags
• Jedes Wochenende: Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 

6.00 Uhr durchgehend
• Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
• Weihnachten bis Heilige Drei Könige: vom 23.12. ab 

20:00 Uhr bis zum 09.01. um 6.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich –  
kommen Sie vorbei!

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Den Apothekenbereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der 
örtlichen Tagespresse.
Notdienstpläne für das Jahr 2024 liegen in den Apo-
theken aus.
Apotheken-Notdienst-Hotline der dt. Apotheker aus dem 
Festnetz kostenfrei 0800 0022833

Tierärztlicher Notdienst
Bereich Rudersberg, Berglen, Althütte und Winnenden für Groß- 
und Kleintiere (wenn Haustierarzt nicht erreichbar) über die Wo-
chenenden und feiertags Notfalldienstnummer: 07000 8437668. 
Bitte informieren Sie sich auch über den tierärztlichen Notdienst 
in Ihrer Tageszeitung! (Telefonische Voranmeldung erbeten)
Zeiten für den Notdienst:
Beginn: Samstag 12.00 Uhr, Ende Montag 2.00 Uhr
An Feiertagen: Am Tag vor dem Feiertag Beginn: 22.00 Uhr
am Tag nach dem Feiertag Ende: 2.00 Uhr

Sozialdienste
Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro Althütte, Ansprechpartner: Heike Schopf
Hauptstraße 70, Telefon: 07183-42568, Fax: 07183-305631
E-Mail: PDWE@BethelNet.de, Essen auf Rädern: 
Telefon: 07182-801-0. Wir sind für Sie da!
Pflege und Betreuung zu Hause in Althütte und Teilorte.
Diakoniestation Wieslauftal
Ansprechpartner für ambulante Pflege: Stefanie Faas, Holger 
Engelbart, Telefon 07183 30599-13, Fax 07183 30500-16
Nachbarschaftshilfe
der kath. Kirchengemeinde Auenwald/Althütte
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz, Tel. 01789204642,
Bürozeiten in der Regel: Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9.00 - 12.00 Uhr, E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
• Ambulante Hospizbegleitung (Tel. 07191 / 92797-0)
• Stationäres Hospiz (Tel. 07191 / 92797-40)
• Kinder- und Jugendhospizdienst „Pusteblume“ 

(Tel. 07191 / 92797-20)
• Beratung zur Patientenverfügung und vorsorgenden 

Papieren (Terminvereinbarung unter Tel.: 07191 / 92797-0)
• Trauernetzwerk Rems-Murr (Tel. 07191 / 92797-0)
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Welzheimer Straße 42, 71554 Weissach im Tal
0 71 91 / 3 73 24 32, info@kinderhospizdienst.net
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung 
für Betroffene und ihre Angehörige
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 07195-591-52470
Tagesmütter Welzheimer Wald e. V.
Brunnenstraße 18, Welzheim, Tel. 07182 805887-0
Montag – Freitag 9.00 – 11.30 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr,
Regionalbüro Rudersberg, Mörikeweg:
Donnerstag 14.30 – 16.00 Uhr Frau Bader

Öffnungszeiten Rathaus Althütte
Montag nur mit Terminvergabe
Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag  8.30 bis 12.00 Uhr, nachmittags mit Terminvergabe
Freitag nur mit Terminvergabe

Telefon Rathaus
07183 95959-0

Telefon Hausmeister
0175 2640954

Telefon Wassermeister (Wasserrohrbruch)
0172 7192564

Telefon Bauhof
07183 9595949
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Gesundheit erleben 

„Es gibt nichts Wichtigeres als unsere gute Gesundheit – das ist 
unsere Hauptkapitalanlage.“ 

Wir alle wollen sie. Aber viele verlieren sie Stück für Stück im 
Alltag. Die Gesundheit. Wir wollen den Trend drehen. Am 
2. März 2024 geht der Gesundheitstag in Althütte von 10 bis 16 
Uhr in die zweite Runde. Wir wollen Gesundheit in 
ihrer Vielfältigkeit und ihren lokalen Möglichkeiten erlebbar 
und nahbar machen. Seien Sie als Aussteller 
dabei! Anmeldeunterlagen und weitere Informationen 
erhalten Sie unter kt@ha-praxis.de. Anmeldung bis spätestens 
12.01.2024. Wir freuen uns auf Sie!

 2. Gesundheitstag Althütte 

AMTLICH
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 Fackelwanderung 2024 
Am Samstag, den 27. Januar, lŠdt das DRK-AlthŸtte 

zur jŠhrlichen Fackelwanderung ein.  
Die Wanderstrecke ist auch, Kinderwagen geeignet. 

Treffpunkt ist um 17:30 Uhr am DRK-Heim in der  
Ebniseestra§e 1, AlthŸtte. 

Wir freuen uns den Abend 

bei Roter Wurst, 

Kinderpunsch und GlŸhwein 

ausklingen zu lassen. 

NatŸrlich sind auch alle 

Nichtwanderer ab 19:00 Uhr 

herzlich dazu eingeladen, 

ein paar schšne Stunden bei 

uns zu verbringen.

DRK Ortsverein AlthŸtte

Das DRK-AlthŸtte und Jugendrotkreuz laden ein zur
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Herzlichen DANK an die Spender:innen zu der im November und Dezember umgesetzten 
Weihnachts-Wunschbaum-Aktion in der Gemeinde Althütte. Wir hätten sogar noch 

mehr Kinder mit Geschenken beglücken können – wir sind stolz, dass es in der Gemeinde 
Althütte so viele „Menschen mit Herz“ gibt.

In unserer Gemeinde Althütte gibt es Familien mit bedürftigen Kindern, denen es 
einfach aus finanziellen Gründen nicht möglich ist, ihren Kindern deren ganz normalen 

Kinder-Wünsche und eben speziell einen Weihnachtsgeschenk-Wunsch zu erfüllen.
Sie möchten diese Aktionen für sozialbedürftige Familien in der Gemeinde Althütte

mit Spenden auch zukünftig unterstützen? Bitte sprechen Sie uns 
die Gemeinde Althütte oder den DRK Ortsverein Althütte gerne dazu an.

31 GLÜCKLICHE KINDER 
am 22. Dezember

Gemeinde 
Althütte

WEIHNACHTS-WUNSCHBAUM-AKTION
2023 und
evtl. 2024

wieder 

LÜCKLLLICHE KINN

Gemeinde 

Erfolgreiche

Ortsverein Althütte
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Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege

Zu Beginn der kalten Jahreszeit machen wir auf die in der gemeind-
lichen Streupflicht-Satzung vom 9.1.1990 i. d. F. vom 16.12.2014 
festgelegte Räum- und Streupflicht aufmerksam.

Allgemein weisen wir an dieser Stelle auf die wichtigsten 
Bestimmungen der Streupflicht-Satzung der Gemeinde Alt-
hütte hin:
Den Anliegern obliegt innerhalb der geschlossenen Ortslage ein-
schließlich der Ortsdurchfahrten, insbesondere die Gehwege bei 
Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte 
zu bestreuen. Die Gehwege sind dabei in der Regel auf mindestens 
1,00 m Breite zu räumen. Die von Schnee oder auftauendem Eis 
geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen so aufeinander 
abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit der 
Flächen gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zu-
gang zur Fahrbahn von mindestens 1 Meter Breite zu räumen.

Die Gehwege müssen werktags bis 7:30 Uhr, sonn- und fei-
ertags bis 9:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. Zum Bestreuen sind 
abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche oder 
auftauende Mittel (Salz oder salzhaltige Stoffe) zu verwen-
den. Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist möglichst auf 
ein Mindestmaß zu beschränken.

Es wird daher dringend gebeten, die Räum- und Streu-
pflicht ordnungsgemäß zu erfüllen.

In diesem Zusammenhang wird darauf aufmerksam ge-
macht, dass der Bauhof nur die Gehwege vor den gemein-
deeigenen Grundstücken räumt.

Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung lädt in Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Rems-Murr e.V. herzlich ein:

Prof. Dr. Werner Mezger, bekannt durch zahlreiche Buchveröffentlichungen sowie 
Rundfunk- und Fernsehsendungen, nimmt das berühmte Tafelgemälde „Kampf 
zwischen Fastnacht und Fasten“ von Pieter Bruegel d. Ä. aus dem Jahr 1559 in 
den Blick.
                                                                               Eintritt auf Spendenbasis

Fastnacht und Fastenzeit als Bildergeschichte
Eine Exkursion in die Welt des Pieter Bruegel

Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Werner Mezger, 
ehemals Universität Freiburg i. Br.

Katholische  Seelsorgeeinheit 
Weissacher Tal

Dienstag, 23. Januar 2024, 19.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus Allmersbach, Heutensbacher Str. 37

 

 

 

Keiner will sie, viele haben sie. Wieso 
wir Winter-Infekte bekommen und was 

wir dagegen tun können. 

Wer? Dr. Benjamin Tscheuschner & Carolin Schwenk 

Wann? 16.01.2024 um 19 Uhr 

Wo? Im Ärztehause Althütte im 2. Obergeschoss 

Im Steinhäusle 11 - 71566 Althütte 

Anmeldung? unverbindlich in der Hausarztpraxis oder 
unter kt@ha-praxis.de bzw. info@sanumed.de 

Infoabend Winterinfekte 

Für Snacks und Getränke ist gesorgt! 
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Winterdienst: Verpflichtung zur Räumung bei einseitig 
vorhandenem Gehweg

Im restlichen Jahr 2023 sind in Straßen mit einseitig vorhan-
denem Gehweg die Straßenanlieger der an dem Gehweg 
gelegenen Grundstücke zum Schneeräumen und Streuen 
verpflichtet.
In Jahren mit gerader Endziffer, also ab 1. Januar 2024, 
sind die Straßenanlieger der Grundstücke, die dem Geh-
weg gegenüberliegen, verpflichtet. Die Verpflichtung der 
dem Gehweg gegenüberliegenden Straßenanlieger erstreckt sich 
auf die Länge der Grundstücksfront des an der Straße liegenden 
Grundstücks projiziert auf den gegenüberliegenden Gehweg.
Ausgenommen von der gemeinsamen Verpflichtung sind un-
bebaute Grundstücke, Grünflächen und landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen.
In diesem Zusammenhang wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass aus Gründen des Gleichbehandlungsgebots, der Zeiter-
sparnis und der Reduzierung des anfallenden Fahrzeugver-
schleißes der Bauhof entgegen den früheren Gepflogenheiten 
mit dem Kommunaltraktor nur noch die Gehwege vor den 
gemeindeeigenen Grundstücken räumt.

Die Gemeindeverwaltung weist die Straßenanlieger daher darauf hin, 
der satzungsgemäßen Winterdienstverpflichtung nach der gemeind-
lichen Streupflicht-Satzung rechtzeitig und ordnungsgemäß nachzu-
kommen. Wird diese Verpflichtung nicht erfüllt, kann dies bei einem 
etwaigen Schadensfall haftungsrechtliche Ansprüche auslösen.

Durchfahrtsbreite für den Winterdienst beachten
Durch die zunehmende Zahl von Kraftfahrzeugen wird auch in vielen 
Wohnstraßen der Gemeinde auf der Fahrbahn geparkt. Nach den ge-
setzlichen Vorschriften muss hierbei eine Fahrbahnbreite von 3,05 m 
in jedem Fall freigehalten werden, dass z. B. Versorgungs- und Notfall-
fahrzeuge (Rettungsdienst, Feuerwehr, Polizei) ungehindert durchfah-
ren können. Wird diese Mindestbreite von 3,05 m nicht eingehalten, 
stellt dies einen Ordnungswidrigkeitentatbestand dar, der mit einem 
entsprechenden Verwarnungs- oder Bußgeld geahndet werden kann.
Damit die Gemeinde jedoch den Winterdienst ohne Beeinträchtigun-
gen versehen kann, wird eine Durchfahrtsbreite von mindestens 
3,50 m benötigt, da einerseits von den parkenden Fahrzeugen ein 
gewisser Sicherheitsabstand einzuhalten ist und andererseits der 
Schneepflug selbst bei schräggestellter Schaufel noch eine Breite 
von 3,10 m besitzt; außerdem verschmälert der beiseite geschobene 
Schnee noch zusätzlich die Fahrbahn. Wenn diese Mindestfahrbahn-
breite von 3,50 m nicht eingehalten wird, kann der Winterdienst in 
den engen Wohnstraßen der Gemeinde teilweise entweder gar nicht 
oder nur mit unzumutbaren Schwierigkeiten und Behinderungen 
durchgeführt werden, wodurch wertvolle Zeit verloren wird.
Nach dem Straßengesetz für Baden-Württemberg sind die Gemein-
den verpflichtet, Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage im 
Rahmen des Zumutbaren bei Schneeanhäufungen zu räumen so-
wie bei Schnee- oder Eisglätte zu bestreuen, soweit dies aus poli-
zeilichen Gründen geboten ist. Dies bedeutet, dass die Gemeinde 
nur dort zur Räumung und Streuung verpflichtet ist, wo dies auf-
grund der Verkehrsbedeutung oder der jeweiligen Situation erfor-
derlich ist, z. B. bei starken Steigungen oder wichtigen Kreuzun-
gen. Die Mitarbeiter im Winterdienst sind angewiesen, in Straßen, 
die durch parkende Fahrzeuge zu eng sind, nicht zu räumen und 
zu streuen, da die Haftpflichtversicherung der Gemeinde bei Scha-
densereignissen in solchen Fällen eine Kostenübernahme ablehnt.

Alle Kraftfahrzeughalter werden deshalb gebeten, auf der 
Fahrbahn so zu parken, dass eine ungehinderte Durchfahrt 
aller Fahrzeuge, insbesondere des Winterdienstes, möglich 
ist. Die Fahrzeuge sollten dabei möglichst nur auf einer 
Straßenseite geparkt werden, damit der Winterdienst nicht 
durch Slalomfahrten und Zickzackkurse am zügigen Vor-
wärtskommen gehindert ist.

In den vergangenen Jahren wurde von der Gemeindeverwaltung bzw. 
vom Bauhof Althütte wiederholt beobachtet, dass beim Räumen des 
Gehwegs bzw. privater Parkplatz- und Hofflächen der Schnee auf die 
Fahrbahn geworfen bzw. gefräst wurde. Nach § 5 Abs. 2 der Streu-
pflicht-Satzung ist der geräumte Schnee und das auftauende 
Eis auf dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger 
verpflichtet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande 
der Fahrbahn bzw. der Wege anzuhäufen. Keinesfalls darf der 
Schnee auf die Fahrbahn geschleudert oder gefräst werden, da da-
durch für die Verkehrsteilnehmer und Autofahrer eine Gefahrensitu-
ation geschaffen wird, die zu einem Unfall führen kann, wofür der 
Verursacher dann voll haftet. Es wird daher gebeten, künftig die Be-
stimmungen der Streupflicht-Satzung einzuhalten und den Schnee 
am Rande der Fahrbahn platzsparend anzuhäufen.

Hydranten müssen immer frei sein, 
damit die Feuerwehr im Notfall 
schnell handeln kann.

Bei Eis & SchneeBei Eis & Schnee
Hydranten freihaltenHydranten freihalten
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Grundsteuer, Gewerbesteuer und Hundesteuer für das Rechnungsjahr 2024
Ende Dezember 2023 wurden die Bescheide über Gewerbesteuer, Hundesteuer und Pacht für das Jahr 2024 zugestellt. Zu den einzelnen 
Bescheiden hier noch einige Hinweise:

Grundsteuer

Für 2024 hat nur derjenige Grundsteuerpflichtige einen Jahresbescheid erhalten, der
• infolge Änderung der Grundsteuerberechnungsunterlagen im Jahr 2023 einen Grundsteueränderungsbescheid erhielt bzw.
• dessen Grundsteuer sich auf 01.01.2024 ändert.
Alle anderen Grundsteuerpflichtigen erhalten keinen Jahresbescheid 2024. Für Sie ist der zuletzt ergangene Grundsteueränderungsbe-
scheid oder Grundsteuerjahresbescheid so lange maßgebend, bis eine Änderung eintritt.

Allgemeines zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird nach den vom Finanzamt ermittelten Steuermessbeträgen errechnet. Durch Multiplikation des Steuermessbetrags 
mit dem Steuerhebesatz ergibt sich die Grundsteuer. Die Grundsteuerhebesätze für das Rechnungsjahr 2024 betragen:
bei der Grundsteuer A (land- u. forstw. Grundstücke) 360 v.H.
bei der Grundsteuer B (Gebäude u. sonst. unbebauten Grundst.) 380 v.H.

Fälligkeit der Grundsteuer:
Die Grundsteuer ist wie folgt fällig:
1.  Grundsteuerjahresbeträge, die nicht mehr als 15,00 Euro betragen, sind am 15. August fällig.
2.   Grundsteuerjahresbeträge, die über 15,00 Euro liegen und nicht mehr als 30,00 Euro betragen, 

sind fällig am  15. Februar und
  15. August.
3.  Grundsteuerjahresbeträge, die über 30,00 Euro liegen, sind vierteljährlich am
  15. Februar
  15. Mai
  15. August
  15. November
 fällig.
4.   Die Grundsteuerbeträge, für die eine Jahreszahlung beantragt wurde, werden am 1. Juli zur Zahlung fällig.

Die Fälligkeit der Grundsteuer ist im unteren Teil des jeweils maßgebenden Grundsteuerbescheids ersichtlich und gilt so lange weiter, 
bis ein neuer Bescheid ergeht.

Hinweis betr. Jahreszahlung:
Die Grundsteuer kann auch in einem Jahresbetrag auf den 1. Juli entrichtet werden. Hierzu ist ein Antrag erforderlich, der auf dem Bürger-
meisteramt erhältlich ist. Bitte machen Sie von dem Antrag auf Jahreszahlung regen Gebrauch, denn Sie erleichtern sich damit die Terminü-
berwachung und zahlen - auch wenn Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen - weniger Kontoführungsgebühren an Ihre Bank. Zinsverluste 
entstehen Ihnen nicht. Nicht zuletzt unterstützen Sie auch unsere Bemühungen, die Verwaltung zu rationalisieren und Steuergelder zu 
sparen. Bei denjenigen Steuerzahlern, die bereits Antrag auf Jahreszahlung gestellt haben, entfällt eine erneute Antragstellung. Sollten Sie 
an diesem Verfahren interessiert sein, füllen Sie den entsprechenden Antrag aus und senden Sie diesen an die Gemeindeverwaltung -Steu-
eramt-. Falls Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden künftig Ihre Abgaben am 1. Juli in einem Jahresbetrag eingezogen.

Gewerbesteuer
Der Hebesatz für das Rechnungsjahr 2024 beträgt   360 v.H.
Fälligkeit der Vorauszahlungen:  15. Februar
 15. Mai
 15. August
 15. November
Die Höhe der jeweiligen Gewerbesteuer-Vorauszahlung richtet sich nach dem letzten Vorauszahlungsbescheid.

Hundesteuer 2024
In den letzten Tagen wurden die Hundesteuerbescheide 2024 zugestellt. Hierzu noch einige Hinweise:
1.  Die Hundesteuer beträgt im Rechnungsjahr 2024
 für den 1. Hund 120,00 EUR
 für den 2. und jeden weiteren Hund je 240,00 EUR
2.  Die Zwingersteuer für Hundezüchter beträgt für
 einen Zwinger mit bis zu 5 Hunden 240,00 EUR
 Werden in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 Hunde um 240,00 EUR
3.  Die Kampfhundesteuer beträgt für den 1. Kampfhund 600,00 EUR
 für den 2. und jeden weiteren Kampfhund je 1.200,00 EUR
4.  Die Hundesteuer ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheids zur Zahlung fällig.
5.   Steuerpflichtig ist, wer am 1. Januar einen über 3 Monate alten Hund hält. Wird ein Hund erst nach dem 1. Januar 3 Monate alt oder 

wird ein über 3 Monate alter Hund erst nach diesem Zeitpunkt gehalten, so entsteht die Steuerschuld und beginnt die Steuerpflicht 
am ersten Tag des folgenden Kalendermonats. Beginnt die Hundehaltung bereits am 1. Tag eines Kalendermonats, so beginnt auch 
die Steuerpflicht mit diesem Tag.

6.   Wer einen über 3 Monate alten Hund hält, hat dies, soweit noch nicht geschehen, innerhalb eines Monats nach dem Beginn des Hal-
tens oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, dem Steueramt anzuzeigen.

7.   Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet angezeigt wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Gemeinde 
bleibt, ausgehändigt.

8.   Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls dem Steueramt innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die Hundesteuermarke ist mit der An-
zeige über die Beendigung an die Gemeinde zurückzugeben. Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige der Name und die Anschrift 
des Erwerbers anzugeben. Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die Hundehaltung beendet wird.
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9.   Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr in Höhe von 5 € ausgehändigt. Dasselbe gilt 
für den Ersatz einer unbrauchbar gewordenen Steuermarke; die unbrauchbar gewordene Steuermarke ist zurückzugeben. Wird eine 
in Verlust geratene Steuermarke wieder aufgefunden, ist die wiedergefundene Marke unverzüglich an die Gemeinde zurückzugeben.

10. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße geahndet wird.

Allgemeine Hinweise zu den aufgeführten Steuer- und Gebührenbescheiden
Da alle Zahlungen über elektronische Datenverarbeitung verbucht werden, muss bei Überweisungen und Daueraufträgen das auf den 
Bescheiden aufgeführte Buchungszeichen angegeben werden. Barzahler bitten wir, ihre Bescheide bei der Zahlung unbedingt vor-
zulegen.
Bei nicht bezahlten Beiträgen und Steuern fallen nach Ablauf der Zahlungsfrist weitere Gebühren an. Beachten Sie bitte, dass eine Zah-
lung erst dann als bezahlt angesehen werden kann, wenn sie dem Konto der Gemeinde gutgeschrieben ist.
Sofern der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, werden die Abgaben ab den jeweiligen Fälligkeitsterminen eingezogen.
Alle Abgabepflichtigen, die sich bisher noch nicht entschließen konnten, der Gemeindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen, 
möchten wir wieder einmal auf die Vorzüge hinweisen: Die Lastschrift für die laufenden Abgaben erspart Ihnen ständige Aufmerksamkeit 
über die einzelnen Zahlungstermine. Sie ersparen sich weiterhin den Weg zum Rathaus und Wartezeiten, soweit Sie bisher bar bezahlt 
haben. Haben Sie bisher bargeldlos bezahlt, entfällt der Weg zur Bank und die mit den Geldüberweisungen verbundenen Schreibarbeiten. 
Durch ein Lastschriftmandat wird das Widerspruchsrecht gegen Steuer- und sonstige Abgabebescheide nicht genommen. Der Wider-
spruch ist unabhängig von der Zahlung.

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024

1. Steuerfestsetzung
Aufgrund der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer in der Fassung vom 23.11.2021 wurden die Hebesätze für die Grundsteuer 
festgesetzt auf
 - 360 v.H. für die Grundstücke der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
 - 380 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die bei gleichbleibenden Besteuerungsgrundlagen die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr in derselben Höhe wie für 
das Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eingetreten sind. In diesen Fällen ist anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid ergangen.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Bank-
konten der Gemeindekasse zu überweisen oder einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Be-
kanntmachung Widerspruch bei der Gemeinde Althütte, Rathausplatz 1, 71566 Althütte, erhoben werden.

Althütte, den 11. Januar 2024
Sczuka
Bürgermeister

Hundesteuermarken
Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet angezeigt wurde, wurde im Jahr 2022 eine Hundesteuermarke, die Eigentum der 
Gemeinde bleibt, ausgegeben.

Diese Hundesteuermarken bleiben auch im Jahr 2024 gültig.
Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr in Höhe von 5 € ausgehändigt. Wird eine in 
Verlust geratene Steuermarke wieder aufgefunden, ist diese Marke unverzüglich an die Gemeinde zurückzugeben. Dasselbe gilt für das 
Ende einer Hundehaltung. Die Hundesteuermarke ist mit der Anzeige über die Beendigung der Hundehaltung innerhalb eines Monats 
an die Gemeinde zurückzugeben. Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hundehaltung gültig. Die Gemeinde Althütte kann 
jedoch Hundesteuermarken durch öffentliche Bekanntmachung für ungültig erklären und neue Marken ausgeben.

Die Steuermarke ist sichtbar am Hund zu befestigen.
Foto: Gemeinde Althütte
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Standesamt geschlossen!
Das Standesamt ist am Dienstag, den 16. Januar 2024, 
ganztägig nicht besetzt!
Wir bitten um Beachtung.

Wichtige Informationen zur Überweisung 
oder Bareinzahlung
Bei einer Überweisung oder Bareinzahlung ist stets das Buchungs-
zeichen mit anzugeben. Dies finden Sie auf Ihren Bescheiden im 
oberen rechten Eck.

Beispiel:

 
 Foto: Gemeinde Althütte

Für Barzahler, die künftig ihre Abschläge einziehen lassen möch-
ten, besteht die Möglichkeit ein SEPA-Lastschriftmandat auszufül-
len und unterschrieben an die Gemeinde Althütte zu senden.
Auf der Internetseite www.althuette.de unter Bürgerservice finden 
Sie jederzeit das Formular zur Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats.

Ihre Finanzverwaltung

ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburts-
tag und wünschen ihnen Alles Gute, viel Glück und vor al-
lem Gesundheit.

12.01.2024
Frau Elfriede Kurz, wohnhaft in Althütte 75 Jahre

15.01.2024
Herr Frank Bessinger, wohnhaft in Lutzenberg 70 Jahre

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies schriftlich an das 
Rathaus mitzuteilen.

RECYCLING

Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR
www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

NEUE BAUSTOFFBÖRSE FÜR PRIVATLEUTE
In der AWRM-Fundgrube können Privatleute ab sofort Bau-
materialen bieten und suchen.
Nach wie vor bilden Bauabfälle, einschließlich Bodenaushub, einen 
großen Abfallstrom in Baden-Württemberg. Das abfallwirtschaftli-

che Bewusstsein der privaten Haushalte und Gewerbebetriebe, Ab-
fälle zu vermeiden und nicht vermeidbare Abfälle richtig zu trennen, 
ist langfristig die notwendige Grundlage für nachhaltiges Handeln.
Die AWRM-Fundgrube erfreut sich schon heute großer Beliebtheit. 
Unterschiedlichste Gegenstände werden hier angeboten und er-
freuen sich in anderen Haushalten einer Wiederverwendung. Ab 
sofort können Privatleute in der Fundgrube auch Baustoffe suchen 
und anbieten. Ob Holzbalken, Klinker, Dachziegel, Fliesen, Fenster 
oder Gartenmaterial. Was wiederverwendet werden kann, darf un-
ter awrm.de/aw27 gerne angeboten werden.
Der Rems-Murr-Kreis setzt auf nachhaltiges Bauen und hat hierfür 
Anfang 2023 einen Leitfaden erarbeitet. Ziel des Leitfadens ist es, 
Gebäude ganzheitlich in den Blick zu nehmen. Die AWRM erhofft 
sich von dem niederschwelligen Angebot, dass mehr Recycling-
baustoffe zurückgewonnen und wieder in den Wirtschaftskreislauf 
eingebracht werden.

Hintergrund:
Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) hat sich im Hand-
lungsfeld Abfallvermeidung verschiedene Maßnahmen zur Abfall-
vermeidung und Abfalltrennung zum Ziel gesetzt. Eine Maßnahme 
aus dem Themenfeld Informationskampagnen zur Abfallvermei-
dung/Vermüllung ist das Angebot einer Baustoffbörse auf der 
Homepage der AWRM.

WEIHNACHTSBÄUME WERDEN ABGEHOLT
Kaum ist Weihnachten vorbei, warten die ersten Bäume schon auf 
ihre Abholung. Wie gut, dass zur Entsorgung keine weiten Wege 
zurückgelegt werden müssen. Zum Service der AWRM gehört 
nämlich nicht nur die Leerung von Mülltonnen, sondern auch die 
jährliche Abholung der abgeschmückten Weihnachtsbäume.
In Althütte findet die Sammlung am Dienstag, 23. Januar statt.
Bereits ab sechs Uhr sind die Sammelfahrzeuge unterwegs. Die 
abzuholenden Bäume also am besten schon am Vorabend bereitle-
gen. Weihnachtskugeln oder sonstiger Schmuck und Fremdstoffe 
müssen entfernt werden, sonst wird der Baum nicht mitgenom-
men. Bei Bedarf können auch grob zerkleinerte Bäume oder größe-
re Zweige bereitgelegt werden. Die Zweige in dem Fall dann bitte 
mit Naturfaserschnur bündeln. Kleine Gestecke, Äste und Zweige 
ohne Fremdstoffe können über die Biotonne entsorgt werden.
Wer sich noch etwas am Anblick seines geschmückten Baumes erfreu-
en will, kann diesen auch noch zu einem späteren Zeitpunkt entsorgen. 
Hierfür eignen sich dann die Grüngutplätze oder Entsorgungszentren 
im Landkreis. Adressen und Öffnungszeiten können unter awrm.de/
aw09 oder in der Abfall-App der AWRM nachgelesen werden.

Noch Fragen? Die Abfallberatung erreichen Sie telefonisch unter 
07151/501 9535, per E-Mail unter info@awrm.de.

FEUERWEHR

  
Freiwillige Feuerwehr Althütte

Übungsdienst
Ausschusssitzung Freitag, den 12.01.24 19.00 Uhr
Vortrag E-Mobilität Donnerstag, den 18.01.24 18.00 Uhr
Fahrer/Maschinisten Montag, den 29.01.24 19.00 Uhr

Rückblick
Einsatz 35-2023
Alarm Sturmschaden Baum über Straße
Einsatzart: Hilfeleistung
Einsatzort: Gemarkung Hörschhof
Alarmierung: 24.12.23, 12:33 Uhr
Beschreibung
Umgestürzter Baum über Straße
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Am Mittag des Heiligen Abends wurden wir nochmals zu einem 
Sturmschaden gerufen, dieser Einsatz war zugleich unser letzter 
im alten Jahr 2023. Der Baum hing frei über die komplette Stra-
ße. Aufgrund der doch beachtlichen Länge und Größe sowie des 
großen Durchmessers des Baumstammes, in Verbindung mit der 
recht gespannten Holzlage, entschied der Einsatzleiter eine Fach-
kraft für Forstarbeiten hinzuzuziehen. Die Wehrkräfte sicherten bis 
zum Eintreffen des angeforderten Forstmitarbeiters den Einsatz-
stellenbereich entsprechend ab. Der Baum wurde dann durch ei-
nen Forstarbeiter fachgerecht gesägt und die Straße konnte wieder 
freigegeben werden. Nach 2 Stunden konnte sich die Feuerwehr 
Althütte wieder einsatzbereit bei der Leitstelle zurückmelden.

 
Einsatz 35

 
Einsatz 35

 
Einsatz 35

 
 Einsatz 35
 Fotos: Hettich

Wichtig:
Sobald eine solche Gefahrenstelle erkannt wird, bitte unbedingt 
über die Notrufnummer 112 die Feuerwehr alarmieren. Ein Abwar-
ten bzw. Ignorieren einer solchen Gefahrenstelle kann weitrechen-
de Folgen haben. Die umgestürzten Bäume sind in dieser Lage 
sehr gefährlich und müssen fachkundig beseitigt werden.

SCHULEN

Informationstage des Beruflichen Schulzentrums Backnang
Am Freitag, 26.01. und Samstag, 27.01.2024 laden die Anna-Haag-
Schule (Soziales, Ernährung und Gesundheit), die Gewerbliche 
Schule und die Eduard-Breuninger-Schule (kaufmännisch) zu 
Schularteninformationstagen ein.

Am Freitag findet ein Ausbildungsmarkt für Schülerinnen 
und Schüler von 9:00 bis 13 Uhr statt (Anmeldung erfolgt über 
die zuführende Schule). Sie können sich in diesem Zeitraum über 
Ausbildungsmöglichkeiten informieren und mit den anwesenden 
Betrieben aussichtsreiche Kontakte knüpfen.
Die Öffentlichkeit kann sich am Samstag von 9:30 bis 13:00 Uhr 
im Schulzentrum im Heininger Weg 43 über Vollzeitangebote und 
Ausbildungsgänge informieren.
Einen Einblick in alle Bildungsgänge geben Infostände, außerdem 
stehen Fachräume, Labors und Werkstätten offen.
Als eine Orientierung zu weiterführenden Schularten oder auch 
als Entscheidungshilfe zu weiterqualifizierenden Abschlüssen oder 
Ausbildungen dienen zahlreiche Vorträge.
Weitere Infos online auf den Seiten der Schulen.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Grundschule  Sechselberg

Theaterfahrt nach Backnang
Am 14. Dezember 2023 fuhr 
die Klasse 3/4 der Grundschu-
le Sechselberg mit ihren bei-
den Kassenlehrkräften Susanne 
Metzger und Andreas Mücke 
mit dem Bus ins Bürgerhaus 
nach Backnang. Dort besuchten 
die Kinder die Vorstellung „Des 
Kaisers neue Kleider“. Für die 
Schülerinnen und Schüler war 
der alljährlich stattfindende Be-
such einer Theateraufführung 
wieder ein ganz besonderes Er-
lebnis!

 
 Fotos: Andreas Mücke

Sportlich besinnlicher Jahresabschluss
Kurz vor den Weihnachtsferien kamen die Sechselberger Grund-
schulkinder zu zwei Schulveranstaltungen zusammen. Am Mitt-
woch, den 20.12.23 gab es erstmals die gemeinsamen Sechselber-
ger Hallen-Wintersportspiele. Dabei galt es an zehn verschiedenen 
Wintersport-Stationen, wie Eishockey, Skispringen, Bergsteigen, 
Schlittschuhlaufen, sein Wintersport-Können unter Beweis zu stel-
len. Einen Tag später, am 21.12.23, gab es für die Schülerinnen 
und Schüler die traditionelle Schulweihnachtsfeier in der letzten 
Stunde vor den Weihnachtsferien. Dabei führen sich die Klassen 
gegenseitig einstudierte Lieder, Gedichte, Tänze und Theaterstü-
cke vor. Fröhlich und besinnlich eingestimmt, wurden die Kinder 
dann anschließend in die Weihnachtsferien entlassen.

 
 Fotos: Andreas Mücke
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Bildungszentrum Weissacher Tal
Gymnasium - Realschule -
Gemeinschaftsschule

Das Gymnasium im Bildungszentrum stellt sich vor

Was?  Live-Unterricht zum    
   Anschauen
   Wissenswertes für    
   Eltern rund ums     
   Gymnasium
   Mitmachangebote für    
   Grundschüler

   Eltern rund ums     

   Mitmachangebote f   Mitmachangebote für    

Was?  

   Gymnasium
   Mitmachangebote f   Mitmachangebote f
   Grundsch

Das Gymnasium im
Bize stellt sich vor

Wann?  Sa, 27.01.2024
   9-13 Uhr

Wo? Place de Marly 1
  Unterweissach

Ne
ugi

eri
g?

 
 Plakat: Gymnasium im Bildungszentrum

19. Rhetorik-Wettbewerb in der Realschule Weissach –  
Die Kraft der Rede
Reden ist Silber, Schweigen ist Gold, so lautet ein Sprichwort. Aber 
Sprichwörter haben nicht immer recht, und wie sehr Reden funkeln 
können, wie sehr das freie und frei gesprochenen Wort strahlen kann, 
konnte man am 7. Dezember im Bildungszentrum Weissach erleben. 
Dort fand bereits zum 19. Mal der Abschlussabend des vom Rotary 
Club Backnang-Marbach und vom Förderverein der Realschule ge-
sponsorten Rhetorik-Seminars statt. Die stellvertretende Schulleite-
rin Kerstin Roth begrüßte das zahlreich erschienene Publikum, dann 
sprach Dr. Hans-Jörg Pönitz über die seit 19 Jahren vom Rotary-Club 
ermöglichten Rhetorikseminare, die außer in Weissach auch in Mar-
bach und neuerdings auch in Steinheim stattfinden, erwähnte aber 
auch Sozialprojekte des Clubs, wie etwa die Unterstützung der Tafeln 
in Backnang und Marbach. Anschließend ergriff die Rhetorik-Lehre-
rin Cornelia Ohst, die die Schüler an mehreren Nachmittagen „trai-
niert“ und auf den Abend vorbereitet hatte, selbst das Wort und erläu-
terte das neue Konzept des Abends. Statt wie in früheren Jahren als 
Wettbewerb, werde die Veranstaltung diesmal ohne Konkurrenz und 
Leistungsdruck ablaufen; man wolle den Mut und das Durchhaltever-
mögen aller Schüler belohnen, die sich zu einem Vortrag ihrer Rede 
bereit erklärt hätten. Schließlich sei eine Bewertung und Rangfolge 
auch insofern ungerecht, als man lediglich auf das Ergebnis, nicht 
aber auf den jeweiligen individuellen Fortschritt schaue, und letztlich 
sei jeder ein Sieger, der sich ins Rampenlicht und ans Mikrofon wage.
Damit konnte der Hauptteil des Abends beginnen, die von Johannes 
Denning souverän moderierte Performance der acht Kursteilnehmer 
aus der zehnten Klasse, die sich einen öffentlichen Auftritt zugetraut 

hatten. Den Anfang machte Philipp Siebert, der zum Thema Hoffnung 
sprach und gleich deutlich machte, wer für ihn Hoffnung verkörpere: 
Jesus Christus. In freier Rede, mit rhetorischem Schwung und tref-
fender Ausdrucksweise legte er seine Glaubensgewissheit deutlich 
überzeugender dar, als man es da und dort in der Kirche hören kann. 
Nach diesem hervorragenden Auftakt folgte Amelie Meister mit ei-
nem originellen Thema: das Duzen in der Schule. In sprachlich vor-
züglichem Vortrag plädierte sie für das Du zwischen Schülern und 
Lehrern, wodurch eine Kommunikation auf Augenhöhe, besseres 
Verständnis und letztlich auch bessere Leistungen möglich seien. 
Danach kam Jule Hilkert, die in einer emotionalen und appellativen 
Rede anprangerte, dass viele Kinder in der Welt keinen Zugang zu 
Bildung hätten, obwohl auch sie Talent, Interesse und Träume von 
besserem Leben hätten. Der Zugang zu Schule und zu Bildung sei vie-
lerorts immer noch ein Privileg, dabei sei er letztlich ein Menschen-
recht. Anna Pethö sprach anschließend über Nachhaltigkeit und las 
ihrer Schule und ihren Mitschülern die Leviten: statt in der Mensa zu 
essen, ernährten sich viele Schüler von Fast Food und produzierten 
Unmengen an Müll, der dann in der Schule herumliege; die Heizung 
sei auch oft zu warm und den Schulweg bewältigten viel zu viele mit 
umweltschädlichen Transportmitteln. Dass ein Vortrag auch Mah-
nung und Tadel sein kann, bewies diese furiose Rede in schlagen-
der Weise. Bei Lea Nikoloski wurde es wieder positiver; sie feierte 
in ihrer sehr nachvollziehbaren Ansprache das Hobby. Es ermögliche 
Selbstverwirklichung, man bleibe rein aus Interesse konzentriert bei 
der Sache und letztlich sei es ein schöner Ausflug aus dem Alltag. Ca-
rina Schramm stellte ebenfalls ihr Hobby vor – Tennis –, auch sie hob 
darauf ab, dass Sport Ausgleich und Entspannung sei, sie sprach aber 
auch von der Nervosität vor einem Wettkampf, die man erfolgreich 
bekämpfe – und schlug dann einen Bogen zu ihrer aktuellen Situati-
on, der Nervosität vor ihrem Redeauftritt, die sie nun aber glücklich 
bewältigt habe. Jessy Roller wählte hingegen wieder den anklagenden 
Modus und sprach über die – fehlende – Gleichberechtigung der Frau. 
In ihrer Rede ging es um Wahlrecht, Arbeitsfreiheit, Abtreibung, Dis-
kriminierung, ungleiche Bezahlung – ein feministischer Katalog von 
Ungerechtigkeiten, die jedoch glücklicherweise zum größeren Teil 
schon überwunden sind. Den Schluss machte Seraphine Beutel. In ei-
nem fulminanten Auftritt, bei dem sich gute Diktion mit emotionalem 
Schwung paarte, bekannte sie, wer für sie Helfer in allen Lebenslagen 
sei: Jesus Christus. Vom Subjektiven ausgehend, überzeugte die Rede 
durch die Sicherheit eines geschlossenen Weltbilds und rundete den 
Abend stimmig ab, indem sie sich an den Anfang schloss. Eindring-
lich vermittelte religiöse Überzeugung, emotionales Ankämpfen ge-
gen Ungerechtigkeiten, argumentatives Abwägen einer Problematik, 
klare, strukturierte Darstellung eines Sachverhalts – das alles kann die 
Kunst der Rede umgreifen und all das konnte man an diesem Abend 
am Weissacher Bildungszentrum erleben.

Alle Teilnehmer des Rhetorik-Kurses bekamen ein Zertifikat, die Red-
nerinnen und der Redner erhielten eine weitere Urkunde sowie einen 
Kinogutschein vom Rotary Club. Davor schon konnte man sich mit 
Getränken und vorzüglich zubereiteten Häppchen stärken, die von 
der Klasse 9f unter der Leitung der Lehrerinnen Larissa Heller, Lena 
Eisenmann und Katharina Palmer bereitgestellt wurden. Am Schluss 
versammelten sich alle Kursteilnehmer auf der Bühne. Das Publikum 
dankte für die dargebrachte Leistung mit anhaltendem Applaus.

BIBLIOTHEK 
IM BILDUNGS-
ZENTRUM

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes Bildungs-
zentrum Weissacher Tal: Allmersbach i. T., Althütte, Auenwald, 
Weissach i. T.

Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.
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Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag,  13:30 - 16:00 Uhr
Dienstag,  16:30 - 19:30 Uhr
Donnerstag,  16:30 - 19:30 Uhr
Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis Unterrichtsschluss.
In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde   
Althütte

Kontakt Pfarramt Althütte
Pfarrer Dr. Ralf Bürzele, Hauptstr. 40, 71566 Althütte
Tel. 07183 41939 (mit AB), Fax 07183 44077
E-Mail: Pfarramt.Althuette@elkw.de
Sekretärin im Pfarramt: Frau Silke Köster
Bürozeiten: dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 
9:00 bis 12:00 Uhr.
Montag und Samstag ist das Pfarramt für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Telefon: 07183 949740
E-Mail: gemeindebuero.althuette@elkw.de
Homepage: www.kirche-althuette.de
Redaktionsschluss für kirchl. Nachrichten: Donnerstag, 12:00 Uhr

Diakonische Bezirksstelle Backnang,
Ansprechpartner für die Seelsorge, Tel. 07191 95890
Bei Ehe-, Familien-, Lebens- und Suchtberatung
Kurberatung und Erholungsvermittlung
Diakoniestation Wieslauftal
Ambulante Pflege, Tel. 07183 30599-13

Termine:

Mi., 10.01.2024
15:15 Uhr:  Konfirmandenunterricht
17:30 Uhr:  Volleyball für 6- bis 11-Jährige (1. - 5. Klasse) (Sporthalle)
19:00 Uhr:   Kirchengemeinderatssitzung (Gemeindehaus Althütte) 

Do., 11.01.2024
09:00 Uhr:   Krabbelgruppe in der Kirche Sechselberg im Grup-

penraum, Info bei Simone, Tel. 0171 8764352
19:00 Uhr:  Lauftreff, Walking (siehe unten)

Fr., 12.01.2024
17:30 Uhr:   Bubenjungschar „Kurze Truppe“, Gemeindehaus 

oder im Freien
18:30 Uhr:   Volleyball für 11- bis 14-Jährige (ab 6. Klasse bis zur 

Konfirmation) (Sporthalle)
20:00 Uhr:   Volleyball Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

Sonntag, 14. Januar 2024 – 2. So. n. Epiphanias
09:15 Uhr:   Gottesdienst (Evang. Kirche Sechselberg) mit Pfarrer 

Dr. Ralf Bürzele
10:15 Uhr:  Kindergottesdienst
10:15 Uhr:   Gottesdienst (Evang. Gemeindehaus Althütte) mit 

Pfarrer Dr. Ralf Bürzele
  Das Opfer des Gottesdienstes ist für die eigene Ge-

meinde bestimmt.
11:15 Uhr:  Kirchencafé
18:00 Uhr:   Auftaktgottesdienst der Allianz-Gebetswoche (Akzen-

te Sulzbach) 
  Thema: „Gott lädt ein . als der dreieinige Gott.“ (Mt 28,18.19)
  https://www.youtube.com/ 

@philadelphiafreizeitzentru5063
  Akzente Sulzbach, Backnanger Str. 78, 71560 Sulz-

bach/Murr

Mo., 15.01.2024
17:45 Uhr:  Kirchenchor
19:00 Uhr:   Gebetsabend Allianz-Gebetswoche (Alte Abtei, Murrhardt) 
  „Gott lädt ein . durch sein Wort“
  Evang. Kirche Alte Abtei, Klosterhof 10, 71560 Murrhardt
20:00 Uhr:   Volleyball (Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 

(Sporthalle))
20:15 Uhr:  Sechselbergchor

Di., 16.01.2024
19:30 Uhr:  Posaunenchor
19:30 Uhr:   Gebetsabend Allianz-Gebetswoche (Evang. Gemein-

dehaus Althütte) 
 „Gott lädt ein . durch Jesus Christus“
  Evang. Gemeindehaus, Hauptstr. 38, 71566 Althütte
20:00 Uhr:  Frauentreff (Spieleabend)

Mi., 17.01.2024
15:00 Uhr:  Gebetsabend Allianz-Gebetswoche (SV Murrhardt) 
 „Gott lädt ein . zu umfassender Freiheit“
 Mit Bewirtung!
 SV Murrhardt, Grabenstr. 49, 71560 Murrhardt
15:15 Uhr:  Konfirmandenunterricht

Do., 18.01.2024
09:00 Uhr:   Krabbelgruppe in der Kirche Sechselberg im Grup-

penraum, Info bei Simone, Tel. 0171 8764352
19:00 Uhr:  Lauftreff, Walking (siehe unten)
19:30 Uhr:  Gebetsabend Allianz-Gebetswoche
 „Gottes Mission . erfüllen wir gemeinsam“
 Brennäckerstr. 38, 71560 Murrhardt

Fr., 19.01.2024
17:30 Uhr:   Bubenjungschar „Kurze Truppe“, Gemeindehaus 

oder im Freien
18:30 Uhr:   Volleyball für 11- bis 14-Jährige (ab 6. Klasse bis zur 

Konfirmation) (Sporthalle)
19:30 Uhr:   Gebetsabend Allianz-Gebetswoche (Friedenskirche 

Murrhardt) 
 „Gottes Mission . hat ihren Preis“
  Friedenskirche Murrhardt, Friedenstr. 7, 71560 Murrhardt
20:00 Uhr:   Volleyball Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

Sa., 20.01.2024
10:30 Uhr:   Kirchenmäusegottesdienst (im evangelischen Ge-

meindehaus) 
  Herzlich willkommen sind alle Kinder ab ca. 2 Jahren.
19:30 Uhr:   Gebetsabend Allianz-Gebetswoche (SV Murrhardt) 
  „Gottes Mission . erfordert Ausdauer“
  SV Murrhardt, Grabenstr. 49, 71560 Murrhardt

Erlös beim Brotverkauf für „Brot für die Welt“
Wir haben am 3. Advent einen Brotverkauf gemacht und erzielten 
aufgerundet 300,-- € für die Aktion „Brot für die Welt“! Herzlichen 
Dank an alle Bäckerinnen, Bäcker und Käufer!

Hausabendmahlsfeiern
Das Hl. Abendmahl ist eines der zentralsten und hoffnungsvollsten 
Symbole des Glaubens und eine der wichtigsten gottesdienstlichen 
Feiern in der Gemeinschaft der Kirche. Wenn in Ihrer Familie je-
mand nicht zum Gottesdienst kommen kann, um das Hl. Abend-
mahl mitzufeiern, ist es auch möglich, Hausabendmahl zu feiern. 
Wenn Sie das gerne möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an. Pfar-
rer Bürzele wird einen Termin mit Ihnen ausmachen und gerne zu 
Ihnen nach Hause kommen.

Online-Gottesdienst
Wir stellen in der Regel eine Aufzeichnung unseres Gottesdienstes 
auf unseren YouTube-Kanal im Laufe des Sonntagnachmittags ein. 
Sie finden den Link dazu auf unserer Homepage. Bitte haben Sie 
Verständnis, falls es – u. a. in der Urlaubszeit – zu Verzögerun-
gen kommt. Es besteht auch die Möglichkeit, eine DVD oder einen 
USB-Stick über das Pfarrbüro zu bekommen.
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Lauftreff und Walking jeden Donnerstag um 19 Uhr
Wir treffen uns immer donnerstags, um gemeinsam joggend oder 
walkend ein paar Kilometer zu laufen. Wir freuen uns auf neue Ge-
sichter! Der Treffpunkt ist unterschiedlich mal in Sechselberg mal 
in Althütte. Deshalb bei Interesse einfach kurz melden bei Markus 
Kugler, Tel. 07183 42489 oder Michi Rombold, 07183 41549.

Herzliche Einladung zum Kirchenmäusegottesdienst

 
Einladung Plakat: ek

Adventskalender

Lebendiger Adventskalender 
Ein ganz großes und herzliches 
DANKESCHÖN 
an alle Teilnehmer und Vereine, die unseren 
Adventskalender wieder lebendig werden 
ließen. 
Es wurde auf vielfältige Weise musiziert, 
gesungen, vorgelesen, Gedichte aufgesagt 
und  beim Quiz geraten. Die freundliche 
Bewirtung der Gastgeber trug zusätzlich 
zum Wohlbefinden bei - einen extra  lieben 
Dank auch dafür! 
Diese schönen Abende in Gemeinschaft mit 
anderen verbringen zu dürfen, das tat ein-
fach gut. 
In Vorfreude auf den nächsten Dezember 
grüßen Rolf und Barbara  

 
 Plakat:
 RR,BF

Katholische Kirchengemeinde   
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 0 71 91/ 34 29 43
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin: Fr. Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Bürozeiten: montags und mittwochs 09.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Fr. Ceh
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr, Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz
Tel. 01789204642 Bürozeiten i. d. Regel Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 9.00 -12.00 Uhr,
E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Wir bieten alltagsunterstützende Hilfen, wie Fahrdienste, Ein-
kaufsbegleitung oder Haushaltsunterstützung an. Die Hilfe rich-
tet sich an ältere Menschen, Menschen mit Behinderung, kranke 
Menschen, Angehörige von z. B. an Demenz erkrankten Menschen 
zur Entlastung oder an Familien mit kleinen und/oder behinderten 
Kindern ohne familiäres Netzwerk.
Wir sind ein anerkanntes Angebot zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI

Gottesdienstordnung der nächsten Woche

Donnerstag, 11. Januar
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, anschließend 
Frühstück

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)

Samstag, 13. Januar – Hilarius
18:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend, 

anschließend Neujahrsbegeg-
nung

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar
18:00 Uhr Unterweissach Katechetischer Gottesdienst 

der Erstkommunionkinder 
(Eucharistiefeier)

Mittwoch, 17. Januar - Antonius
18:00 Uhr Unterweissach Katechetischer Gottesdienst 

der Firmlinge (Eucharistiefeier)
anschließend Infoabend für die 
Firmlinge im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18. Januar
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, anschließend 
Frühstück

Samstag, 20. Januar – Fabian, Sebastian
18:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

18:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit Kommunion
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WICHTIGER HINWEIS:
Sperrung der Straße Sandberg in Unterweissach
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Zufahrt zur 
Dreifaltigkeitskirche, zum Gemeindezentrum und zur Kita 
„Unterm Regenbogen“ in Unterweissach bis auf Weiteres 
nur über das Wohngebiet Sandäcker möglich ist.

Aus dem Gemeindeleben:

Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am 
Donnerstag, den 11. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Unterweissach.
Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung lädt in Kooperation 
mit der keb Rems-Murr e. V. sehr herzlich zum Vortrag 
„Fastnacht und Fastenzeit als Bildergeschichte“ von und mit 
Professor Werner Mezger ein. Termin: Dienstag, 23. Januar 
2024 um 19 Uhr im kath. Gemeindezentrum in Allmersbach.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Veröffentlichung 
auf einer der vorderen Seiten in diesem Mitteilungsblatt.

Hinweis
Der Haushaltsplan 2023/2024 für die kath. Kirchengemein-
de Auenwald/Althütte liegt noch bis einschließlich Freitag, 
19.01.2024 zu den üblichen Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
(Kirchberg 7, Ebersberg) zur Einsichtnahme aus.

VEREINE

Chorgemeinschaft  
Althütte-Sechselberg e.V. 
www.cg-as.de

Liebe Sängerinnen  
und Sänger,
am Freitag, den 12.1.2024, ist 
unsere erste Probe im neuen 
Jahr. Am Samstag findet dann 
unser verschobener Workshop 
mit Frau Ling ab 10 Uhr statt.

Eine schöne Woche wünscht euch
eure Vorstandschaft.

Unsere nächsten Termine sind:
13.1.2024    10 Uhr bis ca. 16:30 Uhr Workshop im Bürgerhaus 

in Sechselberg.

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Althütte 

www.drk-althuette.de

Blutspende
Wir bedanken uns bei allen Spendern und Spenderinnen und vor 
allem bei allen mutigen Erstspendern/innen für ihre Spendenbe-
reitschaft zum Jahreswechsel. Von 177 Besuchern konnten wir 165 
Spender/innen und 11 Erstspender/innen begrüßen. Ein besonde-
res Lob und Dankeschön geht auch an alle „DRK-Küchenhelfer“, 
die sich große Mühe bei der Zubereitung von Sauerkraut, Schupf-
nudeln und Kassler bzw. Gemüse-Wraps gegeben haben.
Unsere wunderschöne Blumendeko, wurde durch das Blumenge-
schäft „Eisenmann“ in Althütte gespendet. Dafür ebenfalls ein gro-
ßes Dankeschön.
Wir hoffen, dass wir auch im neuen Jahr wieder von vielen bereitwil-
ligen Spender*innen bei unseren Blutspenden unterstützt werden.

 
 Logo: Voices InTAKT der 
 Chorgemeinschaft

Regelmäßiger Dienstabend der DRK-Bereitschaft

 
Unsere FREIZEIT für eure SICHERHEIT! Fotos: DRK Althütte

Die DRK-Bereitschaft trifft sich zu Veranstaltungen und Übungs-
abenden – das Jugendrotkreuz ist ab 15 Jahren herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auch immer wieder über neue Gesichter – ein-
fach mal reinschnuppern. Kontakt gerne über WhatsApp: 01516 
2807222 oder E-Mail: info@DRK-Althuette.de

Aktuelle Termine:
Mittwoch, 
17. Januar

20:00 – 21:30 Uhr Dienstabend

Samstag, 
27. Januar

ab 16:30 Uhr Fackelwanderung
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Gesundheitskurse des DRK Althütte - Schnuppern Sie doch mal 
rein!
Gymnastik wirkt wie ein kleiner Jungbrunnen. Sie kräftigt die 
einzelnen Muskeln im Körper, macht sie beweglicher und fördert das 
Zusammenspiel zwischen den Muskelgruppen. Zudem hält sie die 
Gelenke geschmeidig. Schon in jungen Jahren kann sich bei körper-
lich wenig aktiven Menschen die Muskulatur verkürzen. Es kann auch 
zu Überlastungen der einseitig beanspruchten Muskeln kommen. Rü-
ckenschmerzen, Muskelverspannungen und mangelnde Beweglich-
keit sind häufig die Folge. Mit zunehmendem Alter sammeln sich die 
Beschwerden an. Wer seinen Körper dagegen FIT hält, hat gute 
Chancen länger beschwerdefrei, selbstständig und mobil zu 
bleiben. Deshalb ist Gymnastik auch in jedem Alter wichtig.

 
Gymnastik hält FIT und GESUND ! Foto: DRK

Das Deutsche Rote Kreuz bietet hierzu verschiedene Kurse an. Wir 
freuen uns auf Sie!
Bei Fragen gerne anrufen.
Dienstags 
13:30 - 14:30 Uhr

Seniorengymnas-
tik – Sporthalle 
Althütte

Frau Rothweiler

Donnerstags 
9:00 - 10:00 Uhr

Seniorengymnas-
tik – Bürgerhaus 
Sechselberg

Frau Frohnmayer

Freitags 
14:30 - 16:30 Uhr

DRK Tanzen – 
Festhalle Althütte

Frau Keller + 
Frau Strohmaier

Informationen bei Christa Frohnmayer, Telefon 07192/933552 
oder info@DRK-Althuette.de.

DRK - Tanzen
Jeden Freitag (außer in den Ferien) bietet das DRK Althütte in der 
Festhalle in Althütte gemeinsames Tanzen in der Gruppe an.
Egal, ob Kreistänze, Walzerschritt oder Handwechsel. Gesund ist 
jeder Tanz, der gefällt. Tanzen ist insbesondere ein Sport, der bis 
ins hohe Alter ausgeübt werden kann. Tanzen stärkt das Herz-
Kreislauf-System, den Rücken, die Muskeln und schont die Gelen-
ke. Es fördert Ausdauer, Koordination, Konzentration und Balance. 
Das Lernen von Schrittkombinationen hält geistig fit.

 
 Foto: DRK-Althütte

Ausgelassenes ungehemmtes
Tanzen

ist nicht nur ein
sehr vergnüglicher Zeitvertreib

es lenkt auch
von größeren
Sorgen ab.

-Paul Wilson-

Weitere DRK Informationen:
Besuchen Sie uns auch im Internet unter „www.DRK-Althuette.de“ 
oder auf Facebook und Instagram „DRK Ortsverein Althütte“.

 
Jugendrotkreuz

 

Althüttener Jugendrotkreuz engagiert sich sozial
Regelmäßig findet das Jugendrotkreuz mit den zwei Gruppen 
am Dienstag (alle zwei Wochen um 17:30 Uhr) für alle Kin-
der ab 6 Jahren bis Schulklasse 4 und jede Woche Freitag 
um 18:15 Uhr für Kinder und Jugendliche ab Schulklasse 5 
bis 18 Jahren beim DRK-Vereinsheim Althütte statt. Hier veröf-
fentlichen wir immer die aktuellen Termine und Themen.

Aktuelle Termine:
Dienstag, 
09. Januar

17:30 - 
19:00 Uhr

ab 6 Jahren 
bis Schul-
klasse 4

Wir basteln 
Masken

Dienstag, 
23. Januar

17:30 - 
19:00 Uhr

ab 6 Jahren 
bis Schul-
klasse 4

Fallbeispiele und 
Vorbereitungen 
für die Fackel-
wanderung

Samstag, 
27. Januar

16:30 -
 23:00 Uhr

für alle Fackel-
wanderung

Alle Jugendrotkreuzler/-in-
nen ab 15 Jahren sind herz-
lich auch zum Dienstabend 
der DRK-Bereitschaft (siehe 
oben) eingeladen.
Wir freuen uns auf viele enga-
gierte Jugendliche im Sinne 
der „Menschlichkeit“ – Ehren-
amt macht Spaß und glücklich. 
Kommt gerne einfach mal zum 
Schnuppern vorbei, Kontakt 
gerne über Facebook oder E-
Mail: JRK@DRK-Althuette.de

Weitere JRK Informationen:
Besucht uns auch im Internet „www.DRK-Althuette.de“ oder auf 
Facebook und Instagram „DRK Ortsverein Althütte“.

LandFrauenverein   
Althütte 
www.landfrauen-althuette.de

Unsere Kontaktadressen:
Ilona Belz, Tel. 07183/41954; Margit Schüle, Tel. 07192/935399

Wir würden gerne im März 2024 wieder einen Osterbrun-
nen binden. Bitte daran denken dass wir dafür Grüngut – 
Eibe, Thuja und Buchs – benötigen.

Leitthema 2024 - 2027
Miteinander ZUKUNFT gestalten
2024 LandFrauen begeistern
2025 Nachhaltig leben
2026 Demokratie stärken

 
Soziales Engagement zählt Foto: 
 DRK Althütte - Jugendrotkreuz
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2027 Generationen verbinden
Haben Sie schon gute Vorsätze fürs neue Jahr? Sind Sie an unseren 
Sportangeboten, Englisch Kursen oder Eltern-Kind Gruppe inter-
essiert? Sie können gerne mal reinschnuppern. Über neue Teilneh-
merinnen, Teilnehmer würden wir uns freuen.

1. Mai 2024 bis 14. Mai 2024
Westkanada - Kultur und Natur in Alberta und British-Columbia
14-tägige Flugreise mit ReiseService Vogt
Türkisfarbene, spiegelglatte Seen, schneebedeckte Gipfel, Bären 
und Elche - der Westen Kanadas ist ein echtes Naturabenteuer! 
Die Rundreise führt Euch durch die Provinzen Alberta und British 
Columbia.
Von Calgary aus geht es vorbei am Lake Louise in das mondäne 
Banff und zum berühmten Columbia Icefield.
Sowohl interessante landwirtschaftliche Fachbesuche als auch 
atemberaubend schöne Nationalparks und multikulturelle Städte 
wie Victoria und Vancouver stehen auf dem Programm.
Anmeldungen sind ab sofort bei Ilona möglich.
Anmeldeschluss ist am 25. Januar 2024. Das ausführliche Rei-
seprogramm sowie die verbindlichen Reiseanmeldungen findet Ihr 
auf unserer Homepage.

montags, 14:30 Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Sporthalle.

montags, 19:30 Uhr, Gymnastik für Männer mit Tobias Rich-
ter im großen Saal der Festhalle Althütte.

dienstags, 20:00 Uhr, Präventive Gymnastik mit Gudrun 
Kayn-Scherneck in der Sporthalle.

donnerstags, 9:30 – 11:00 Uhr Eltern-Kind Gruppe „Krab-
belkäfer“ mit Nina Grünbeck im Kleinen Saal der Festhalle Althüt-
te. Ansprechpartnerin: Nina Grünbeck 0157 32118548.

donnerstags,19:00 Uhr, Yoga mit Nadja Münster im großen Saal 
der Festhalle.

donnerstags, Easy Englisch-Kurse mit Angelika Maier, Ver-
einszimmer oder im Kleinen Saal in der Festhalle Althütte.
1. Kurs: 14:00 - 15:30 Uhr
2. Kurs: 19:00 - 20:30 Uhr.

Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr 30, LandFrauen Opening,  
Kleiner Saal in der Festhalle Althütte.
Wir stellen unser Programm für das Jahr 2024 vor sowie die Bil-
dungsreise nach Kanada bei einem Weißwurst-Frühstück. Auch 
Gäste sind herzlich willkommen. Wir bitten um Anmeldung bei der 
Vorstandschaft bis 12. Januar.

Mittwoch, 17. Januar, 14 Uhr 30, Lesung aus den Büchern 
„Althütter Geschichtenerzähler“ im Kleinen Saal der Fest-
halle Althütte.
Referentin ist Carolin Patzelt. Ein lustiger, erstaunlicher und inte-
ressanter Nachmittag mit Geschichten aus Althütte erwartet Euch 
bei Waffeln und Kaffee. Gäste sind willkommen. Anmelden könnt 
Ihr Euch bei der Vorstandschaft bis 15. Januar.

Mittwoch, 24. Januar und Mittwoch, 31. Januar, 19:00 Uhr, 
Workshop Kreativ: Wir stricken ein Schaltuch im Ver-
einszimmer der Festhalle Althütte.

 
Dreieckstuch - ganz einfach ge-
strickt Fotos: Gudrun Patzelt

Referentin ist Gudrun Patzelt. 
Beide Termine sind notwendig 
um ein Dreieckstuch fertig zu 
stellen. Wir stricken rechte und 
linke Maschen. Strickkenntnisse 
müssen vorhanden sein! Mate-
rial: ca. 450 g Wolle und Rund-

stricknadel (80 cm-100 cm) –passend zur Wollstärke. Es geht jedes 

Garn, einfach was gefällt. Wolle kann jeder selber besorgen oder bei 
Gudrun bestellen. Farbkarte ist da! 500 g kosten ca. 18 € + Rund-
stricknadel (Wer eine braucht). Anmeldung bei Gudrun, Tel. 41339

Freitag, 26. Januar, Ostermarkt 2024
Ab diesem Datum können sich die Hobbykünstler anmelden unter 
info-landfrauen-althuette@web.de
oder telefonisch bei Ilona 07183/ 41954. Es findet keine Bespre-
chung statt!

Neu!!!

Freitag, 02. Februar, 19:00 Uhr, Stammtisch.
Ort wird noch bekannt gegeben.

Altweiberfasching, Donnerstag, 08. Februar, 19.00 Uhr, 
Gasthaus Krone in Fichtenberg.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Fotos: Helferfrühstück

 
Helferfrühstück

 
Helferfrühstück Fotos: LandFrauen Althütte
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Neujahrswünsche
Jeder wünscht sich langes Leben,
seine Kisten voller Geld,
Wiesen, Wälder, Äcker, Reben-
Klugheit, Schönheit, Ruhm der Welt,
doch wenn alles würde wahr
was man wünscht zum neuen Jahr,
dann erst wär es um die Welt, glaubt es,
jämmerlich bestellt.
Heinrich Daniel Zschokke (1771 – 1848)

Für dieses Jahr wünschen wir Euch alles erdenklich Gute, 
vor allem: Gesundheit.

Musikverein  
Althütte e.V. 

www.mv-althuette.de

Rückblick – Lebendiger Adventskalender

 
Die Gäste ...

 
Viel Spaß beim weihnachtlichen 
Spielen.

 
Ilse Weidler trug die Weihnachts-
geschichte vor.

 
Es weihnachtet ... Fotos: MVA

Am Freitag, 15.12.2023 öffneten wir unsere Tür zum Musikerheim 
für den lebendigen Adventskalender. Um 18:30 Uhr luden wir 
zu traditioneller, aber auch moderner Weihnachtsmusik ein. Die 
Weihnachtsgeschichte Känguru und Kängurine, vorgetragen von 
unserer Ilse Weidler, rundete das vorweihnachtliche Programm ab 
und kam bei unseren zahlreichen Gästen sehr gut an. Im Anschluss 
gab es noch allerlei Weihnachtsgebäck, Glühwein und Punsch. Es 
war wieder eine sehr schöne, gelungene und kurzweilige Aktion!

Rückblick – Weihnachtlicher Abschluss unserer Jugend
Zur letzten Musikprobe vor 
den Ferien, am Mittwoch, 
20.12.2023, lud die Jugendab-
teilung zu einem weihnacht-
lichen Abschluss die Eltern, 
Verwandten und Bekannten un-
serer jungen Musikerinnen und 
Musiker ein. Die Mini-Band und 

das Jugendorchester spielten zusammen weihnachtliche Lieder, 
die alle Gäste zum Mitsingen animierten.

 
Nachwuchs des MVA Foto: MVA

Im Anschluss gab es ein gemütliches Beisammensein. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt: Es gab Hotdogs und zum Nach-
tisch sämtliche Leckereien der Weihnachtszeit. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Gästen für ihr Kommen und allen Spendern 
für ihre Beiträge zum Nachtischbuffet.
Die Jugendleitung

1. Narrenzunft  
Althütte e.V. 

www.rechaspitzer.de

Häsabstauben
Endlich konnten wir unsere Häser aus dem Schrank hervorholen.
Pünktlich zum 6. Januar begann für uns die schwäbisch-alemanni-
sche Fasnet, mit dem traditionellem Häsabstauben.
Hierzu versammelten wir uns in der Festhalle in Althütte, wo nach 
einigen Programmpunkten unsere Häsmeisterin Becci und unser 
Maskenwart Dirk unsere Häser überprüft und abgestaubt hatten.
Groß und Klein war da dabei und freut sich, jetzt mit dem abge-
staubten Häs bereit für die Fasnet zu sein. Das nutzten wir natür-
lich schon für Generalproben unseres Narrensprungs.
Im Anschluss an dem offiziellen Teil konnten wir dann in der vom 
Zunftrat schön hergerichteten Festhalle noch gemütlich gemein-
sam essen, uns austauschen und voller Vorfreude den Nachmittag 
verbringen.

 
Wir sind abgestaubt!!

 
Der Häsmeister bei der Arbeit ...
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... unterstützt vom Maskenwart

 
Der erste Narrensprung der Saison Fotos: Presse

Habt ihr Fragen? Dann schreibt uns an info@rechaspitzer.de.
Mit närrischen Grüßen
1. Narrenzunft Althütte e. V.

 
Team Kallenberg 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Teammitglieder,
wir laden euch herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung für 
das Geschäftsjahr 2023 ein.
Wann: 20.01.2024
 20.00 Uhr Beginn der offiziellen Veranstaltung
Wo Birkenhof Althütte

Es ist ab 18.00 Uhr reserviert, sodass wir vor der Versammlung 
gemeinsam zu Abend essen können.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht durch den 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Mitgliederehrung
9. Beschlussfassung über Anträge
10.  Verschiedenes (Sonderthemen: Jahresausflug, Sonnwendfeier 

und Team-T-Shirts)

Anträge zur Tagesordnung müssen in schriftlicher Form bis spä-
testens 15.01.2024 bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

Freundliche Grüße

Jörg SchaalJörg Schaal
Kallenberg, den 28. Dezember 2023

Rückblick Weihnachtsfeier Team Kallenberg e. V.
Am 26.12.2023 war es wieder so weit, unsere traditionelle Team 
Kallenberg Weihnachtsfeier stand an. Fast 70 Team-Mitglieder 
trafen sich um 12.45 Uhr im Hof in Kallenberg. Unsere Wande-
rung führte uns dieses Jahr zum Vereinsheim in Weissach im Tal. 
Auf unserer Strecke gab es viel zu schwätzen. Ob es die schönen 
Erlebnisse der letzten Tage waren, das tolle Essen an den Weih-
nachtsfeiertagen, Erlebnisse des letzten Jahres, oder einfach nur 
die neusten Geschichten über uns selbst. Das Interesse aneinander 
war einfach wieder groß und das ist so besonders schön.
Unsere Pause mit Glühwein, Punsch und Gutsle konnten wir die-
ses Jahr besonders lange genießen, da es bei den angenehmen 
Temperaturen keinem so schnell kalt wurde. Die Kinder nahmen 
zusammen mit unseren jungen Team-Männern die Wippe ein und 
hatten ihren Spaß.

 
 Fotos: Yvonne Weiss-BInder

Nach unserer Pause trafen wir um 15.30 Uhr beim Vereinsheim im 
Restaurant Pizzeria La Famiglia ein. Der Nachmittag war bereits 
sehr schön. Mit Kaffee und Kuchen starteten wir, danach traf der 
Weihnachtsmann ein, der von dem ein oder anderen Team-Mini 
schon sehnsüchtig erwartet wurde. Manche unserer Kleinen ver-
steckten sich hinter der Mama oder dem Papa und schickten diese 
auch zum Singen vor. Die mutigen Kinder trauten sich und sangen 
dem Weihnachtsmann tolle Weihnachtslieder vor.
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 Foto: Yvonne Weiss-BInder

Mit glücklichen Augen ging es nach der Verabschiedung des Weih-
nachtsmannes zurück an den Tisch zu den Eltern und es wurden 
die Geschenke ausgepackt.
Unser Abendessen war toll, mit leckeren Salaten, Pizza, Nudeln 
und Schnitzel feierten wir zusammen und ließen den Abend aus-
klingen.
Liebe Teamler, es war wieder eine wundervolle Weihnachtsfeier. 
Wir wünschen euch einen tollen Start in das neue Jahr und freuen 
uns auf unsere gemeinsamen Veranstaltungen im Jahr 2024.

Turn- und Sportverein   
Althütte e.V.  

www.tsv-althuette.de

  Abteilung Tennis

 
 Foto: J. Beyer

Liebe Tennisfreunde,
auch 2024 gibt es den Winter-Freitagstreff. Wir treffen uns im Ver-
einsheim in gemütlicher und zwangloser Runde ab 18 Uhr
• im Januar am 12.1.
• im Februar und im März am ersten Freitag im Monat
• für eine warme Vesper am 12.1. ist gesorgt
• für den 2. Februar und den 1. März werden noch Vespermacher 

gesucht

So, am ersten Winterfreitagstreff 2024 haben Margret, Alois und 
Jürgen B. die Vesper übernommen:
• Debrecziner (Brühwurst)
• Kamenzer (deftige Brühwurst aus der Lessingstadt Kamenz)
• Krautsalat à la Margret
• Leinöl-Quark mit Zwiebel
• Frisches Brot und Bautzener Senf

Das klingt doch gut! 
Wir bitten um Anmeldung in der Freitagstreff-WhatsApp-Gruppe 
oder per SMS an 0178-566776 (JB).

----

Aktuelle Infos und Berichte gibt es auch auf der Homepage der 
Abteilung Tennis des TSV Althütte:
https://tennis-althuette.de/startseite-tennis-tsv-althuette/
und bei Facebook:
https://www.facebook.com/tennisalthuette2016
(CB + JB)

Abteilung Turnen

Unser Angebot im Überblick

Vorbeikommen, mitmachen, gemeinsam Sport machen!

Männerturnen, montags ab 20 Uhr unter der Leitung von Frau 
Rothweiler:
Gymnastik und wer möchte, kann im Anschluss noch Volleyball 
spielen.

Seniorengymnastik, dienstags ab 19 Uhr unter der Leitung von 
Frau Kayn-Scherneck:
Sturzprophylaxe und Übungen, um beweglich zu bleiben für den Alltag.

Kinderturnen für Kinder ab 4 Jahren, dienstags ab 16:00 unter 
der Leitung von Axel Mertig
Vermittlung von Freude und Spaß am Bewegen und Weiterent-
wicklung der sportmotorischen Fähigkeiten.

Eltern-Kind-Turnen für Kleinkinder ab 1 Jahr, dienstags ab 16:00 
Uhr unter der Leitung von Vivien und Dennis Hinderer
Grundlegende Fertigkeiten wie Balancieren, Springen, Stützen, 
Rollen, Klettern und vieles mehr.

Frauengymnastik, dienstags ab 20:00 Uhr unter der Leitung von 
Lissy Bohn:
Beweglichkeit, Ganzkörpertraining, Kräftigung und Gleichge-
wichtsübungen.

Bauch, Beine, Po, mittwochs ab 19:00 Uhr unter der Leitung von 
Kerstin Weller:
Kraft-Ausdauer-Training, Ganzkörpertraining auf der Matte (mit 
oder ohne Kleingeräte je nach Trainingseinheit).

Afterwork Sport, freitags ab 19 Uhr unter der Leitung von A. 
Aufrecht-Schüle
Diese Sportstunde steht für verschiedene Fitnessaktivitäten in der 
Sporthalle mit Hula-Hoop, Fitnesstrampolin, Zirkeltraining und In-
tervalltraining.

Alle Sportangebote finden in der Sporthalle statt. In den Schulferi-
en findet kein Training statt.

Sozialverband VdK   
Ortsverband Althütte

VdK-Präsidentin Bentele führt DBR-Sprecherinnenrat

Der Ortsverband informiert:
Im Jahr 2024 führt VdK-Präsidentin Verena Bentele den Spreche-
rinnenrat des Deutschen Behindertenrats (DBR). Der DBR ist ein 
Aktionsbündnis der Behindertenverbände, Selbsthilfe- und Selbst-
vertretungsorganisationen in Deutschland und engagiert sich seit 
Jahren für die Rechte von Menschen mit Behinderungen. Turnus-
gemäß hat der Sozialverband VdK Deutschland e. V. im Dezember 
2023 den Vorsitz im DBR-Sprecherinnenrat übernommen. In der 
bisherigen Amtsperiode stand Professor Sigrid Arnade von Wei-
bernetz e. V. dem Gremium vor.
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Verena Bentele, die vom Bodensee stammt, gehörte bereits als 
Mitglied dem DBR-Sprecherinnenrat an – ebenso wie Michaela 
Engelmeier, Vorsitzende des Sozialverbands Deutschland (SoVD), 
und Hannelore Loskill, Vorsitzende der Bundesarbeitsgemein-
schaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderung und chronischer 
Erkrankung und ihrer Angehörigen e. V. Bentele wirkte vor ihrer 
VdK-Führungsarbeit als Behindertenbeauftragte der Bundesregie-
rung. Die heute 41-Jährige war als blinde Biathletin und Skilang-
läuferin vielfache Paralympicssiegerin und Goldmedaillengewin-
nerin bei Weltmeisterschaften und weiteren Championaten.

Erste Kopie der Krankenakte kostenfrei

Der Ortsverband informiert:
Nach Paragraf 630g BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) haben 
Patienten das Recht, ihre Behandlungsunterlagen einzuse-
hen und eine Kopie gegen Kostenerstattung zu bekommen. 
Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat kürzlich entschieden, 
dass die erste Kopie der Unterlagen kostenlos sein muss 
(Urteil vom 26.10.2023, Az. C-307/22). Dies ergebe sich aus dem 
Auskunftsrecht der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), so die 
höchsten europäischen Richter. „Der Anspruch der Patientinnen 
und Patienten erstreckt sich laut EuGH auf sämtliche Dokumente 
in der Patientenakte, die zum Verständnis der personenbezogenen 
Daten erforderlich sind, wie etwa Diagnosen, Untersuchungser-
gebnisse, Befunde und Angaben zu Behandlungen oder Eingriffen. 
Dies gilt aber nur für die erste Kopie. Die Kosten für jede weite-
re Kopie dürfen weiterhin in Rechnung gestellt werden“, erklärt 
dazu die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg 
in Stuttgart. Weitere Informationen zu dieser Beratungsstelle des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e. V. finden sich unter 
www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw im Internet.

HeimatKultur Althütte

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner  
des HeimatKulturvereins Althütte,
auch im Jahr 2023 waren wir wieder sehr präsent in der Ge-
meinde. Im und rund ums Heimatmuseum konnten wir 2023 
wieder verschiedene Ausstellungen, Darbietungen, Exkursionen 
sowie das Ferienprogramm auf die Beine stellen.
Mit unserem Büchlein „Geschichten-Erzähler-Band 2“ ist es uns 
gelungen Lustiges, Interessantes und Wissenswertes aus der 
Geschichte von Menschen aus unserer Heimat zu erzählen. Das 
Büchlein wurde sehr gut angenommen.

F

Die wunderschöne Ausstellung „Hochzeiten – im Wandel der Zeit“ 
im September war schon bei der Eröffnungsveranstaltung ein vol-
ler Erfolg. Die besondere Attraktion einer Brautmodenschau vor 
dem Rathaus füllte bei strahlendem Sonnenschein den gesamten 
Platz.
Die Ausstellung selbst im Museum zeigte Hochzeitsbilder aus den 
Jahren 1902 bis 2023. Dank zahlreicher Mitwirkung aus der Bevöl-

kerung waren unter anderem sogar Bilder von indischen, ukraini-
schen und schottischen Hochzeiten zu sehen. Ebenso wurde er-
klärt, warum früher in ‚Schwarz‘ geheiratet wurde und in ‚Weiß‘ zu 
heiraten erst in den 1930er-Jahren aufkam. Unser bester Dank für 
die liebevoll gestaltete Ausstellung gilt Sonja Burgel, Elfi Lex, Julie 
Faust und Rolf Rau, der die tolle Idee für diese Ausstellung hatte.

Rechen machen mit Kindern im Rahmen des Ferienprogramms 
sowie unsere Ausstellungen alter, traditioneller Handwerkskunst 
beim Althütter Musikfest, mit Oldtimern und anderen Gelegenhei-
ten, sind inzwischen ein fester Bestandteil unserer jährlichen Ak-
tivitäten. Vielen Dank an Helmut Dreher, Michael Neumann, Till & 
Sven Semet sowie Jo Nagel für euren Einatz.

Ebenfalls ein voller Erfolg war die Ausstellungseröffnung „150 Jah-
re Rathausplatz 3“ / Altes Schulhaus. Über 70 Personen hatten sich 
zu der interessanten und spannenden Einführung von Manfred Te-
genkamp im Museum eingefunden. In mühevoller Kleinarbeit hat 
er die Geschichte des Gebäudes recherchiert, viele Hintergrundin-
formationen um das ehemalige Schulhaus zusammengetragen und 
in einer Broschüre veröffentlicht. (Nur noch wenige Exemplare 
vorhanden!) Auch die kreative Gestaltung der Ausstellung hat er 
arrangiert. Vielen Dank dafür an Manfred Tegenkamp.
Ein superherzliches Dankeschön auch an die Althütter Stubenmu-
sik, die mit einem tollen Konzert die Finissage an Heilig Drei König 
begleitete.
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Ausblick 2024
Die Planungen für den Museumsumbau sind nun fortgeschritten 
und Anfang 2024 wird mit dem 1. Bauabschnitt in den ehemaligen 
Räumlichkeiten des „Reviers“ und übergreifend im ehemaligen Arzt-
praxisbereich begonnen. Im Mai ist eine Fotoausstellung geplant.
Am 07.07. sind Sie herzlich zur Hauptversammlung im Sitzungs-
saal des Rathauses eingeladen.
Am 14.07. sind wir wieder auf dem Festplatz beim Fest des Musik-
vereins und der Schlepperfreunde zu finden.
Zum Tag des Schwäbischen Waldes am 15.09. wird es dann eine 
neue Sonderausstellung der Familie Mast geben.
Allen Mitgliedern, Unterstützern und Gönnern des HKV möchte 
ich ganz herzlich Danke sagen.
Meinen Mitstreitern aus dem Vorstand gilt mein besonderer Dank 
für die angenehme Zusammenarbeit.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir noch weitere Mitglieder für 
die interessante Arbeit im HKV motivieren könnten.
Also, melden Sie sich, machen Sie mit!
Im Namen des HKV wünsche ich Ihnen ein glückliches und 
gutes neues Jahr 2024. Viel Gesundheit und Freude.
Besuchen Sie uns und nehmen Sie an unseren Veranstaltungen 
teil. Der Verein lebt durch die Menschen, die ihn tragen.

Mit herzlichen Grüßen
Markus Frank
Vorsitzender des HeimatKultur Althütte e. V.

Im Sommerfeld 8, 71566 Althütte
Tel.: 07183 42527
E-Mail: mfrank2212@gmail.com

Adventistisches   
Missionswerk Elia e.V.

Kontakt: Adventistisches Missionswerk Elia e. V.
Hörschhofer Str. 40, 71566 Althütte
Tel. 07192 9364977, Mobil: 01511 7245027
E-Mail: info@elia-ev.de
www.elia-ev.de

NACHBARGEMEINDEN
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Friedel Kehrer – Schwäbische Mundart, Kabarett und Lieder, 
bekannt aus dem SWR

„Sacha ond Sächle, zom Lacha ond Lächla, Xsang und Gschwätz“

Herb, fröhlich und witzig geht es am Freitag, 19.01.2024, im 
Rentamtskeller Oppenweiler zu.
Friedel Kehrer war eine Hälfte der Bronnweiler Weiber (bekannt 
aus dem SWR Fernsehen) und macht seit drei Jahrzehnten schwä-
bische Kleinkunst.
Freuen Sie sich auf fröhliche und heimatverbundene Lieder und 
Kurzgeschichten entstammen ihrer Feder.
Musikalisch verarbeitet die Schwäbin auch die Schattenseiten im Leben.
Mit ihrem liebenswürdigen, gnitzen Humor und ihren Liedern, die 
sie mit der Gitarre begleitet, vergeht der Abend wie im Flug, und 
man kann mal wieder richtig lachen.
Im Ländle hat Friedel Kehrer-Kultstatus.
Karten sind erhältlich im Rathaus, Oppenweiler. Telefonische Kar-
tenbestellung unter Tel.: 07191 484-27 oder 
E-Mail: awelz@oppenweiler.de
Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, Einlass ist um 19.30 Uhr. Wie 
immer gibt es vor der Veranstaltung und in der Pause Getränke.

INFORMATIV

Naturpark   
Schwäbisch-Fränkischer Wald 

www.naturpark-sfw.de

Frühlingszauber – 3 Tage mit der Natur ...
Die Naturparkführerinnen des Schwäbisch-Fränkischen Waldes 
Michaela Genthner und Petra Klinger laden zu einem besonderen 
Wochenende, entweder vom 05.04. – 07.04.2024 oder vom 19.04. 
– 21.04.2024, in den Kieselhof bei Murrhardt ein.
„Frühlingszauber .“ gibt uns in dieser hektischen Zeit Impulse für 
Loslassen, Genießen, Erholen, miteinander lachen, Natur in ihrer 
schönsten Form erleben und den Stress des Alltags beiseitezu-
schieben.
Der Tag beginnt entspannt in der Natur. Für das leibliche Wohl 
sorgen leckere vegetarische Speisen, die frisch zubereitet im licht-
durchfluteten Wintergarten eingenommen werden. Das Wochen-
ende ist gefüllt mit interessanten Themen, wie einer Kräuterwande-
rung, die typische Landschaft des Schwäbisch-Fränkischen Waldes 
erforschen, kreativ sein in der Natur, Klangreise und vieles mehr. 
Kennengelernt wird die Tradition des Räucherns mit Kräutern 
und Harzen. Zudem bietet eine erfahrene Yogalehrerin praktische 
Übungen (auch für Anfänger) an. Ein Schwerpunkt ist Waldbaden 
in der Hängematte und dabei Entspannung durch die Heilkraft der 
Natur zu erleben. Zur Übernachtung stehen Ein- und Zweibettzim-
mer im gemütlich umgebauten Bauernhof zur Verfügung.
Das Wochenende im Kieselhof mit seiner herrlichen Hochlage bie-
tet einen ganz besonderen Weg, Gesundheit und Wohlbefinden 
aus der Natur zu schöpfen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite www.
mit-der-natur.de
Oder telefonisch unter 0170 5245311 oder
per E-Mail genthner@die-naturparkfuehrer.de
Bis zum 15. Januar 2024 gilt unser Frühbucherrabatt.

Landratsamt   
Rems-Murr-Kreis

Führerscheinstelle schließt Mitte Januar für eine Woche
Zum schnellen Abarbeiten von Umtauschanträgen: Führer-
scheinstelle schließt Mitte Januar für eine Woche
Schließwoche vom 15. bis 19. Januar / Telefonische Erreichbarkeit 
für dringende Fälle sichergestellt
Inhaberinnen und Inhaber von Papierführerscheinen, die zwischen 
1965 und 1970 geboren sind, müssen aktuell ihre Führerscheine 
umtauschen. Die Frist hierfür ist der 19. Januar 2024.
Allein im November sind bereits über 1000 Umtauschanträge einge-
gangen, im Dezember über 900. Da weiterhin mit einem Anstieg der 
Anträge zu rechnen ist und insbesondere zum Jahresanfang erfah-
rungsgemäß viele Umtauschanträge eingehen, schließt die Führer-
scheinstelle des Landratsamts Rems-Murr-Kreis von Montag, 15. 
bis zum Freitag, 19. Januar. Die Schließwoche dient dabei der 
schnellen Abarbeitung von Umtauschanträgen, sodass Bürgerinnen 
und Bürger zeitnah ihren neuen Führerschein erhalten.
Die Landkreisverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.
Eine persönliche Vorsprache bei der Führerscheinstelle ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Termine können 
vor dem Besuch in der Führerscheinstelle weiterhin online ge-
bucht werden. Dort wird die Schließwoche entsprechend vermerkt. 
Zudem ist die Führerscheinstelle von Montag, 15. Januar bis 
Freitag, 19. Januar jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für 
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dringende Fälle wie beispielsweise Berufskraftfahrer unter den üb-
lichen Telefonnummern erreichbar. Ebenfalls sind Sonderöffnun-
gen geplant. Die Führerscheinstelle nimmt hierfür gezielt Kontakt 
zu den Bürgerinnen und Bürgern auf.
Die Kfz-Zulassungsstelle in Waiblingen mit ihren Außenstellen in 
Backnang und Schorndorf bleibt regulär geöffnet, mit und ohne 
Termin.

  Jugendmusik- & Kunstschule
Backnang

Förderkurs für den 27. Jugendkunstpreis Baden-Württemberg
Backnang: Für alle Schüler und Schülerinnen aus Backnang und 
Umgebung im Alter 15-21 Jahren bietet die Jugendkunstschule 
Backnang einen kostenlosen Kurs für den 27. Jugendkunstpreis 
Baden-Württemberg an.
Der Kurs ist als Unterstützung für ein eigenes Kunstwerk gedacht, 
um damit beim Jugendkunstpreis 2024 mitmachen zu können. Das 
Thema des 27. Jugendkunstpreises Baden-Württemberg im Jahr 
2024 lautet „Tarnung“.
Der Jugendkunstpreis Baden-Württemberg wird seit 1998 jähr-
lich durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport sowie 
den Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg ausge-
schrieben und ist ein bildnerischer Wettbewerb zur Förderung des 
künstlerischen Nachwuchses.
Jährlich werden ca. 100 Arbeiten von Schülern und Schülerinnen 
aus allgemeinbildenden Schulen und Jugendkunstschulen einge-
reicht. Die 40 besten Kunstwerke werden in einer Ausstellung ab 
18. Oktober 2024 im Kunstzentrum Karlskaserne in Ludwigsburg 
gezeigt. Davon werden 16 mit einem Preis ausgezeichnet. Dabei 
können acht davon eine Kunstreise in eine Kulturmetropole wie 
Paris, Berlin oder Venedig gewinnen, weitere acht Gewinner erhal-
ten einen Gutschein für den Kunst-Workshop im Schloss Rotenfels.

Anmeldung
Der Kurs findet wöchentlich von Februar bis Mai in den Kunsträu-
men der Jugendkunstschule Backnang mit den Dozenten Monika 
Ehret und Daniela Schöpflin statt.
Die ersten beiden Termine sind 20. und 27. Februar jeweils 18.15-
19.45 Uhr. Weitere Termine werden mit den Teilnehmer/-innen 
gemeinsam vereinbart.
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Es fallen einmalige Material-
kosten in Höhe von 15 Euro an.
Anmeldungen (bitte mit Telefon-/Handynummer) sind per E-Mail 
an die Verwaltung der Jugendmusik- und Kunstschule bis zum 
30. Januar 2024 zu richten: jugendmusikschule@backnang.de
Interessenten melden sich bitte per E-Mail unter jugendmusik-
schule@backnang.de oder telefonisch unter 07191-894460 an die 
Jugendmusik- und Kunstschule.

Volkshochschule  
Backnang

Krampfadern und Venenleiden
Arzt-Patienten-Forum (23W30002)

Di., 23.01.2024, 19:30 Uhr,
Backnanger Bürgerhaus, Fritz-Schweizer-Saal

Eintritt: 3,- €, Abendkasse
Venenerkrankungen nehmen stetig zu. Ungefähr jeder siebte Deut-
sche leidet an einer behandlungsbedürftigen Venenerkrankung. 
Symptome können zunächst optisch störende Krampfadern oder 
Besenreiser sein. Unbehandelt treten bei ausgeprägten Befun-
den Schmerzen und Hautveränderungen auf; Komplikationen wie 
Thrombosen oder offene Beine drohen. Selbst junge Menschen 
sind betroffen, Frauen dreimal häufiger als Männer.

Der Referent wird insbesondere darauf eingehen, was der Einzelne 
selbst zur Vorbeugung tun kann, wann eine Vorstellung beim Ve-
nenspezialist sinnvoll ist, welche Untersuchungen erfolgen und wel-
che Therapieverfahren zur Verfügung stehen. Dabei werden neben 
der klassischen Operation mit Venenziehen („Stripping“) insbeson-
dere die modernen schonenden Behandlungsmethoden vorgestellt.

Referent: Dr. med. Nicolas Leitz, Facharzt für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Stuttgart

Moderation: Dr. med. Jens A. Steinat, Facharzt für Allgemeinme-
dizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Backnang
Veranstalter ist die VHS Backnang in Kooperation mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191 9667.0

www.vhs-backnang.de

Sonstiges

Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 27./28. Januar 2024 findet in der Ländlichen 
Heimvolkshoch schule Hohebuch des Evang. Bauernwerks das jähr-
lich stattfindende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung richtet sich 
an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, Männer 
und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen umfassende In-
formationen und der Austausch mit Berufskollegen, die vor densel-
ben Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fachreferenten werden 
an diesem Wochenende Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe 
und der Hofüber nahme gegeben, die die Teilnehmer mitbringen. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel. Als 
Refe renten wirken mit: Steuerberater Berndt Eckert und Helmut 
Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe – Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942 / 107-12, Fax: -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Kaufmännische Schule Waiblingen
Das Berufliche Schulzentrum Waiblingen, bestehend aus der Kauf-
männischen, Ge werblichen und Maria-Merian-Schule, bietet im 
Januar Informationsveranstaltun gen zum neuen Schuljahr 
2024/25 an. Beginn ist am Mittwoch, 17. Januar, um 18:30 
Uhr, in der Mensa des Beruflichen Schulzentrums mit der Schulart 
Ausbil dungsvorbereitung dual (AVdual) und der zweijährigen zur 
Fachschulreife führenden Berufsfachschule. Diese richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit Hauptschulabschluss. 
Ziel ist ein dem Hauptschulabschluss gleichwertiger Ab schluss 
bzw. der mittlere Bildungsabschluss mit beruflicher Grundbildung.
Die Berufskollegs (BK) I und II präsentieren sich am Don-
nerstag, 18. Januar, in der Mensa. Um 17:00 Uhr beginnt 
das technische Berufskolleg, um 18:00 Uhr folgen das Duale 
BK Soziales (1BKST) sowie das einjährige BK zum Erwerb der 
Fach hochschulreife mit Schwerpunkt Biologie und Gesundheit 
(1BKFHB) und um 19:00 Uhr das kaufmännische Berufskolleg. Das 
Berufskolleg eignet sich für Schülerinnen und Schüler mit mittle-
rem Bildungs abschluss, die die Fachhochschulreife anstreben.
Die beruflichen Gymnasien informieren über ihre Voraussetzungen 
und Inhalte am Freitag, 19. Januar, in der neuen Turnhalle des 
beruflichen Schulzentrums. Das Technische Gymnasium (TG) startet 
um 16:00 Uhr; das Ernährungs- und Gesund heitswissenschaftliche 
Gymnasium (EG/SGG) um 17:00 Uhr und das Wirtschafts gymnasium 
(WG) um 18:00 Uhr. Ein berufliches Gymnasium richtet sich an 
Schüle rinnen und Schüler mit gutem mittlerem Bildungsabschluss. 
Ziel ist die allgemeine Hochschulreife, also das Abitur.
Die Websites der Schulen enthalten weitere Informationen zu den 
einzelnen Schul arten: www.ks-wn.de, www.gswn.de, 
www.maria-merian-schule.de.


